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Spare mit der Familienkarte bis zu 40
% im Aktionszeitraum 01.10. - 31 .10.2025.
Alle Tarife und Partner finden Sie auf
www.bergzeit-card.com.
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Übergreifende Bekanntmachungen

VERWALTUNGS­
GEMEINSCHAFT

Aus dem Standesamt: Eheschließungen 
in der Verwaltungsgemeinschaft

29. August 2025, in Seeg	� Sarah Maria Skoetz und 
Robert Thomas Ehrlich, 
Seeg

30. August 2025, in Seeg	� Sabine Maul und Stefan 
Huber, Roßhaupten 

27. September 2025, 	� Ingrid Leib und 
in Lengenwang 	� Wolfgang Reichart,  

Lengenwang

27. September 2025, in Seeg	� Angelina König und  
Christian Klaus Helmut 
Arend, Seeg

 � Von: Standesamt VGem

Austauschtreff: Nachhaltig vernetzt –  
für Engagierte und Interessierte

Sind Sie schon in einer Nachhaltigkeitsinitiative aktiv oder 
möchten Sie es werden? Dann kommen Sie zu unserem offenen 
Austausch! Ob Repair-Café, Fair-Trade-Gruppe, Weltladen, Kli-
ma-Treff, Foodsharing, Bürgerenergie, Naturschutz oder andere 
Initiativen – erfahren Sie bei einem kleinen Imbiss und Geträn-
ken, wie solche Projekte in anderen Gemeinden laufen, welche 
Ideen und Herausforderungen es gibt und was man gemeinsam 
weiterentwickeln kann.
Wann: Donnerstag, 27. November 2025, 18.30 – 20.30 Uhr
Wo: Saal Aggenstein, Landratsamt Ostallgäu
Vor Ort: Servicestelle Klima
Anmeldung: bis 20. November 2025 an klima@lra-oal.bayern.de
Landratsamt Ostallgäu – Servicestelle Klima
klima@lra-oal.bayern.de – www.ostallgaeu.de/klima –  
Telefon 08342 911-961� Von: Landratsamt OAL

Infoveranstaltung: Von regionaler Energie  
profitieren – Bürgerenergie im Ostallgäu

Kann ich mich an einem Windrad beteiligen? Wer profitiert von 
großen Photovoltaikanlagen? Ist meine Fläche geeignet? Wie 
profitiere ich als Landwirt von der Energiewende? Antworten 
darauf gibt die Bürgerenergie Ostallgäu eG in der Veranstaltung. 
Die Genossenschaft wurde im Sommer auf Initiative des Land-
kreises gegründet, damit Bürgerinnen und Bürger an regionalen 
Kraftwerken teilhaben können.
Wann: Mittwoch, 12. November 2025, 19.30 – 21 Uhr
Wo: Saal Ostallgäu, Landratsamt Ostallgäu
Vor Ort: Bürgerenergie Ostallgäu eG, Servicestelle Klima
Anmeldung: bis 5. November 2025 an klima@lra-oal.bayern.de
Landratsamt Ostallgäu – Servicestelle Klima
klima@lra-oal.bayern.de – www.ostallgaeu.de/klima –  
Telefon 08342 911-961� Von: Landratsamt OAL

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 

für das VGem-Blatt vom 15. November 2025 

ist Freitag, 31. Oktober 2025, 12 Uhr.
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Übung der Bundeswehr

Einheiten der Bundeswehr führen im Jahr 2025 in der Zeit
 
30. Oktober 2025
5. November – 6. November 2025
 
diverse Übungen durch. Die Übungen finden auch nachts statt.
 
Der Übungsraum erstreckt sich u.a. auf das Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft Seeg.
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von 
liegen gelassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.) ausge-
hen und auf die Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht 
weisen wir besonders hin.
 
Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an privatem und öffentli-
chem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprüche für evtl. Schäden 
sind sofort der Gemeinde anzuzeigen.
 
Die erforderlichen Maßnahmen zur Schadensregulierung können 
dann von den Gemeinden gemäß dem Handblatt für die kom-
munalen Behörden über Manöverschäden zeit- und fristgerecht 
eingeleitet werden. Zur Unterstützung der Gemeinden, und nicht 
zuletzt im eigenen Interesse, wird den Betroffenen empfohlen, 
sich – soweit möglich – die Kennzeichen der ein-gesetzten Ma-
növerfahrzeuge zu notieren.�
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Mal- und Vorlesebuchaktion der Kreisverkehrs-
wacht Ostallgäu e.V.

Verkehrsmal- und Vorlesebuch soll Verkehrssicherheit 
fördern

Die Risiken und Gefahren des Straßenverkehrs sind nicht zu un-
terschätzen. Daher hat es sich die Kreisverkehrswacht Ostallgäu 
e.V. zur dringendsten Aufgabe gemacht, besonders die jungen 
Verkehrsanfänger auf die Teilnahme am Straßenverkehr vorzu-
bereiten und ihnen durch verschiedene Aktionen die Risiken zu 
verdeutlichen. 
In diesem Jahr soll nun zum wiederholten Male in Zusammen-
arbeit mit dem K&L Verlag ein Verkehrsmalbuch herausgegeben 
werden, das die Verkehrserziehung bei den ganz Kleinen noch 
anschaulicher und damit interessanter gestaltet. 
Das völlig neue Buch ist um viele spannende digitale Inhalte in 
der Kim & Luis-App erweitert: Spielerisch vertiefen die Kinder 
die Inhalte des Buches, lösen Aufgaben, lassen sich eine Ge-
schichte vorlesen, kontrollieren ihren Lernerfolg und erhalten 
einen zusätzlichen Anreiz zur Aufgabenlösung mittels eines Be-
lohnungssystems. 
Auf diese Weise werden die Kinder motiviert, sich noch intensi-
ver als bisher mit dem Buch zu beschäftigen und lernen insge-
samt mehr über sicheres Verhalten im Straßenverkehr! 
Geblieben sind die vielen Motive zum Ausmalen, Ausschneiden 
und Aufkleben. Besonders hervorzuheben ist ein Bastelbogen in 
der Mitte des Buches, denn Malen und Basteln vertieft das Ge-
lernte und fördert die Konzentration und die Entwicklung der 
feinmotorischen Fähigkeiten der Kinder. 
Mit dem Mal- und Vorlesebuch werden Eltern und Erzieherinnen 
in den Kindergärten und Vorschulen bei den ersten Schritten der 
Verkehrserziehung unterstützt. 
Pädagogisch aufbereitet sind in dem Malbuch Situationen des 
alltäglichen Lebens eines Kindes zu finden – das Überqueren 
einer Straße wird genauso dargestellt wie der Unterschied zwi-
schen Fahrbahn, Fahrradweg und Bürgersteig. 
Beim Malen können die Kinder ihre Fantasie spielen lassen und 
setzen sich trotzdem mit den schwierigen Situationen ausein-
ander. 
Um das Buch wiederum kostenlos an möglichst viele Kinder der 
Vorschulkindergärten verteilen zu können, wird die Unterstüt-
zung von wohlwollenden Sponsoren benötigt. 
Die Mitarbeiter des K&L Verlages aus Karlsruhe werden für die 
Kreisverkehrswacht Ostallgäu auf die telefonische Suche nach 
Firmen gehen, die mit Unterstützung dieser Aktion zur Sicher-
heit der Kinder beitragen wollen. 

Als kleines Dankeschön werden die Sponsoren auf den letzten 
Innenseiten des Buches mit Adresse und Geschäftsbezeichnung 
genannt.�
� Von: Kreisverkehrswacht Ostallgäu e. V.

Online-Infoabend für Waldbesitzende

Am Donnerstag, 23. Oktober 2025, von 19 bis 21 Uhr werden 
10 Fragen zum Wild im Wald aus wildbiologischer Sicht geklärt.
10 Fragen zum Wild im Wald | 10 Antworten aus wildbiologi-
scher Sicht.
Wie viel Wild verträgt der Wald? Wie hängen Stress und Verbiss 
zusammen? Welche Faktoren kurbeln den Verbiss an? Sind Wild-
fütterungen notwendig? Droht bei Steigerung des Abschusses 
die Gefahr das Rehwild auszurotten?
Um diese und weitere Fragen geht es im Online-Talk am 23. Ok-
tober 2025.
Von 19 bis 21 Uhr stellt Dr. Martina Hudler (Dozentin für Jagd-
lehre und Wildtiermanagement Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf) wissenschaftliche Analysen, überraschende Fakten 
und kompaktes Grundlagenwissen über das Wild im Wald vor.
 
Inhalte:
• �Zehn Fragen rund um die Themen Wildverbiss, Zaunbau, Jagd-

strategien und Stress
• Zehn Antworten aus wildbiologischer Sicht
 
Anmeldung und weitere Informationen:
Sichern Sie sich Ihren Platz auf der Homepage Ihres Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.�
� Von: AELFK

Notaramtstag

Der Notaramtstag findet monatlich, jeweils am ersten Diens-
tag im Monat, statt. Termine vereinbaren Sie bitte direkt mit 
dem Notariat Dr. Wälzholz und Dr. Bayer in Füssen, unter der 
Tel. 08362/9106-0. (www.notare-fuessen.de; notare-fuessen@
notarnet.de).
Die Termine finden wie gewohnt im Rathaus in Seeg statt.�
� Von: VGem Seeg
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Ankaufsoffensive der Allgäuer Moorallianz im 
Kirchthaler Moos

Die Allgäuer Moorallianz ist eines von bundesweit aktuell 16 Na-
turschutzgroßprojekten. Ziel dieser Projekte ist der Schutz und 
Erhalt von national und teilweise auch international bedeut-
samen und herausragenden Kulturlandschaften, Lebensräumen 
sowie deren Tier- und Pflanzenarten.
Die Moorlandschaften im Allgäu zählen zu den wertvolls-
ten und am besten mit naturnahen Biotopen, artenreicher  
Kulturlandschaft und typischen Arten ausgestatteten Ge-
bieten Deutschlands. Auch etliche bundesweit bedeutsame, 
teilweise unbeeinträchtigte Hochmoore mit weitgehend ur-
sprünglichem Vegetationsaufbau sind hier erhalten. Regionale 
Besonderheiten sind die Spirkenmoore, die Allmend-Moorwei-
den sowie die Streuwiesen. Die Allgäuer Moore sind außerdem 
ein Verbreitungsschwerpunkt von Eiszeitrelikten wie den vom 
Aussterben bedrohten bzw. stark gefährdeten Arten Strauch-
Birke, Schlankes Wollgras, Hochmoor-Gelbling oder Hochmoor- 
Mosaikjungfer.
 
Schon im Jahr 2007 haben die Landkreise im Allgäu die Bedeu-
tung und Schutzwürdigkeit der Allgäuer Moore erkannt und 
seitdem über verschiedene Fördertöpfe den Grunderwerb vor-
angetrieben und Moorschutzmaßnahmen initiiert, die durch die 
Arbeitsgemeinschaft „Allgäuer Moorallianz“ von Landkreisen, 
Städten und Verbänden umgesetzt wurden. Aus dem Bundes-
wettbewerb „idee.natur“ ging 2009 die Allgäuer Moorallianz als 
einer der fünf Sieger hervor. Zur Umsetzung des Projektes grün-
deten die Landkreise Ostallgäu und Oberallgäu schließlich den 
Zweckverband „Allgäuer Moorallianz“. Das derzeitige Projekt 
wird bis 2030 im Rahmen des Programms „chance.natur – Bun-
desförderung Naturschutz“ gefördert.
 
In den letzten 10 Jahren konnten im Projektgebiet einige grö-
ßere und kleinere Renaturierungsprojekte erfolgreich umge-
setzt werden. Z. B. im Seemos (Oy-Mittelberg), im Räsenmoos 
(Marktoberdorf), im Heggener Moos (Stötten a. Auerberg) und 
im Schwindenmoos (Marktoberdorf). Neben Schutz und Erhalt 
der Moorlandschaften mit ihrer Artenvielfalt tragen die Maß-
nahmen auch zum Hochwasser- und Klimaschutz bei.
Die langfristige Sicherung von naturnahen Hochmooren und 
Moorwäldern sowie die nachhaltige Umsetzung von Moor-
schutzmaßnahmen setzen jedoch eine dauerhafte Verfügbarkeit 
und Sicherung der Flächen voraus. Der Fokus der Allgäuer Moor-
allianz liegt inzwischen v. a. in der Arrondierung von Grundstü-
cken in Gebieten, in denen sich bereits Flächen in öffentlicher 
Hand befinden. 
 
Ein solches Gebiet stellt u. a. das Kirchthaler Moos dar, das auf-
grund seiner besonderen Tier- und Pflanzenvorkommen für de-
ren Erhalt und die Entwicklung ungestörter Moorlebensräume 
von hoher Priorität ist. Das bewaldete Hochmoor mit seinen 
umliegenden Niedermoorflächen liegt wie das benachbarte, auf 
Seeger Flur gelegene Sailachmoos, das Wasachmoos oder das 
Langmoos sowie die Moorwiesen entlang der Lobach im FFH-
Gebiet „Sulzschneider Moore“ – dieser enge Verbund an Moor-
komplexen hat bundesweite Bedeutung für den Arten- und Bio-
topschutz, insbesondere in Zeiten des Klimawandels. 
Für Grundeigentümer oder Bewirtschafter von Moorflächen 
bietet das Projektteam Beratung an. Wer sich vorstellen kann, 
Flächen für Moorschutzzwecke zur Verfügung zu stellen oder zu 
verkaufen, kann sich für eine unverbindliche Beratung mit dem 
Projektbüro der Allgäuer Moorallianz in Verbindung setzen.

Kontaktdaten:
Zweckverband Allgäuer Moorallianz
Postanschrift: Schwabenstraße 11
Projektbüro: Schwabenstraße 16 87616 Marktoberdorf
Tel. 08342/911-430
Fax. 08342/911-97430
moorallianz@lra-oal.bayern.de
www.moorallianz.de
www.moorwelten-allgaeu.de�
� Von: Zweckverband Allgäuer Moorallianz

Hochmoor-Gelbling. — Foto: Dr. Eberhard Pfeuffer

Typische Torfmoose breiten sich nach Wiedervernässungs- 
maßnahmen im Moor wieder aus. — Foto: Thomas Gretler

Kirchtaler Moos mit Flächen in öffentlicher Hand (dunkelrot). 
Maßstab 1:10.000 Rote Linie = Grenze des Projektgebiets der 

Allgäuer Moorallianz. — Copyright: Geobasisdaten: Bayerische 
Vermessungsverwaltung
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Sommerfest der Verwaltungsgemeinschaft Seeg

In diesem Jahr wartete eine Neuerung auf die Mitarbeiter der 
Verwaltungsgemeinschaft Seeg: Anstelle des alljährlichen Be-
triebsausfluges lud die Verwaltungsgemeinschaft die gesamte 
Belegschaft Mitte September zum Sommerfest nach Lengen-
wang ein. 
Treffpunkt für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die 
Bürgermeister und Bürgermeisterin war um 16 Uhr am Lengen-
wanger Schützenheim. Von dort aus brachen sie zu einem klei-
nen Überraschungsmarsch zum nahegelegenen Bade- und Grill-
platz an der Lobach auf. Hier warteten Kaffee und Kuchen auf 
sie und es bot sich die Gelegenheit für entspannte Gespräche mit 
den Kollegen. Mit dabei war auch ein zur Bar umgebautes altes 
Feuerwehr-Auto, das natürlich die Aufmerksamkeit auf sich zog.
Gegen 18 Uhr ging es dann wieder zurück zum Schützenheim, wo 
um 18.15 Uhr weitere Kollegen dazustießen und ein Sektempfang 
auf alle wartete. Im Schützenheim wurden die Mitarbeiter dann 
von Albert Schreyer, Bürgermeister der Gemeinde Lengenwang 
und stellvertretender Vorsitzender der Verwaltungsgemein-
schaft Seeg, noch einmal ganz herzlich willkommen geheißen.
Beim anschließenden Abendessen-Buffet blieben keine kulina-
rischen Wünsche offen. Für die abendliche Unterhaltung sorgte 
ein musikalisches Duo, bestehend aus Ziehharmonika und Gitar-
re. Ein weiteres Highlight war eine Fotobox, die großen Anklang 
fand und dank zahlreicher Requisiten für so manch lustiges Er-
innerungsfoto sorgte.
Abseits des Arbeitsalltags nutzten die Anwesenden den Abend, 
um in gemütlicher Runde miteinander ins Gespräch zu kommen 
und sich gemeinde- sowie abteilungsübergreifend auszutau-
schen.
Im Namen aller Mitarbeiter möchte sich die Verwaltungsgemein-
schaft Seeg ganz herzlich bedanken:
- �Bei den Lengenwanger Kollegen, die sich so fleißig um die ge-

samte Organisation des Festes gekümmert haben
- �Beim Schützenverein Lengenwang und dem Team des Schüt-

zenheims, für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die 
Bewirtung

- �Beim Partyservice Hitzelberger für das ausgezeichnete Abend-
essen-Buffett

- �Bei Lisa Holzheu vom Hofcafé Holzheu mit Familie für die le-
ckeren Kuchen

- �Bei Bernhard Gantner und seinem Duo-Partner für die musika-
lische Umrahmung des Abends

- �sowie bei Robin Civrny mit Team für die Bereitstellung des 
Feuerwehrautos und der Fotobox� Von: VGem Seeg

Überraschungsspaziergang zum Lengenwanger Badeplatz. 
— Foto: Gemeinde Lengenwang

„Antragsdschungel bei Schwangerschaft und 
Geburt“

Zu diesem Thema bietet die Schwangerenberatungsstelle DO-
NUM VITAE Kaufbeuren e.V. ONLINE-INFOVERANSTALTUNGEN 
in Zusammenarbeit mit den Familienstützpunkten aus Kaufbeu-
ren, Marktoberdorf, Buchloe und Obergünzburg an. Eingeladen 
sind alle Eltern, die sich auf die Geburt eines Kindes vorbereiten 
und sich über die gesetzlichen Familienleistungen informieren 
möchten.
 
Die nächsten Termine an denen sie hilfreiche Antworten erhalten 
und Fragen stellen können sind am
Mittwoch, den 22. Oktober 2025 oder am 
Mittwoch, den 3. Dezember 2025, jeweils von 18 bis 19.30 Uhr.
 
Wir lassen Sie im bürokratischen Dschungel nicht allein und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung per Mail:
kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de
 
Die Sozialpädagoginnen von Donum Vitae Kaufbeuren, mit dem 
Außensprechtag in Immenstadt, unterstützen Sie auch bei allen 
Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt bis zum 3. Le-
bensjahr des Kindes. Begleiten Sie bei allen Themen rund um 
Kinderwunsch, Pränataldiagnostik, Trauer bei Tod- und Fehlge-
burt. Gleichzeitig informieren sie über gesetzliche Leistungen 
und können finanzielle Unterstützungen bei geringem Einkom-
men vermitteln. Zudem führen wir die Schwangerschaftskon-
fliktberatung nach § 219 StGB durch.
Der Vortrag und die Beratungen sind kostenfrei, gerne nehmen 
wir Spenden entgegen. Falls Sie einen persönlichen Termin be-
nötigen können Sie uns unter der Nummer 08341-999 36 50 er-
reichen.� Von: Donum Vitae Bayern

Kleineinleiterabgabe 2025

Bitte schicken Sie den Beleg zum Nachweis über die Beseiti-
gung von Fäkalschlamm bzw. über die Wartung der biologischen 
Kleinkläranlage, aus der ersichtlich sein muss, dass die Leerung 
2025 nicht erforderlich war, bis spätestens 31. Dezember 2025 
per E-Mail an ewo@seeg.de oder bringen Sie ihn zu Ihrer Ge-
meinde bzw. zur Verwaltungsgemeinschaft Seeg.
Diese Belege werden für die Befreiung von der Kleineinleiterab-
gabe benötigt.
Sollte der Beleg bis zum 31. Dezember 2025 nicht vorliegen, er-
halten Sie einen entsprechenden Abgabenbescheid.�
� Von: VGem Seeg
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Nicht nur die Erstellung einer Internetseite stellt viele Einrich-
tungen und Vereine sowohl personell als auch finanziell vor 
eine große Herausforderung. Auch im Hinblick auf die seit Juni 
2025  geltenden Vorgaben des Barrierefreiheitsstärkungsgeset-
zes benötigen viele Hilfe bei der Umsetzung. 
Hier unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. 
mit seinen Azubi-Projekten. Im Rahmen dieser Initiative erstellen 
Auszubildende und Studierende verschiedener Berufsrichtungen 
unter anderem Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, Verei-
nen, kleinere Unternehmen und ähnlichen Institutionen anspre-
chende, moderne Webseiten – und das kostenfrei. Die Erstellung 
der Webseiten wird zu 100 % gefördert, da der Förderschwer-
punkt auf der praxisnahen Ausbildung der Auszubildenden liegt 
und diese anhand von realen Webseitenprojekten wichtige prak-
tische Berufserfahrung sammeln können. Lediglich die Kosten 
für Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen werden.
Dieses Webseitenförderprogramm wurde vor einigen Jahren be-
reits ins Leben gerufen und konnte seitdem u.a. viele Kommu-
nen, öffentliche sowie soziale Einrichtungen, Vereine und kleine-
re Unternehmen zu einer neuen Webpräsenz verhelfen. Aktuell 
stehen im Rahmen des Förderprogramms „Bayern vernetzt“ För-
derplätze mit dem Schwerpunkt Barrierefreiheit zur Verfügung.
„Die Betreuung und auch die Abwicklung lief zu allen Zeitpunk-
ten, äußerst zuverlässig, termingerecht, zeitnah und kompetent. 
Die betreuenden Mitarbeiter ihrerseits waren stets zuvorkom-
mend und äußerst freundlich und haben uns eine sehr gute 
fachliche Unterstützung geleistet. Auch mit dem Ergebnis der 
Homepage sind wir sehr zufrieden. Es ist selbst für uns als Laien 
leicht zu bedienen und übersichtlich und ansprechend gestaltet. 
Auch in Fällen, in denen wir selbst einmal nicht weiterkommen, 
haben wir jederzeit einen guten Ansprechpartner gefunden. Ich 
bedanke mich noch mal vielmals auch im Namen unseres Ver-

Webseitenförderprogramm „Bayern vernetzt“: Kostenfreie Webseitenerstellung und  
Unterstützung bei der Umsetzung des Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zu den digitalen Fachtagen „Junge Pflege“ 
am Donnerstag, 13. November 2025, sowie am Dienstag, 20. Ja-
nuar 2026 ein.
Durch die beiden Fachtage soll ein Bewusstsein für die Lebens-
situation pflegebedürftiger Menschen und ihrer Angehörigen 
geschaffen werden. Im Rahmen der Präsentation verschiedener 
deutschlandweiter Projekte zur Entlastung pflegender Angehöri-
ger können neue Anregungen für potenzielle Initiatorinnen und 
Initiatoren gewonnen werden. Dabei stehen besonders die Be-
dürfnisse junger pflegebedürftiger Menschen im Mittelpunkt. 

Digitale Fachtage „Junge Pflege“ am 13. November 2025 und 20. Januar 2026

eins und kann ihre Tätigkeit nur weiterempfehlen.“, berichtet die 
Landesarbeitsgemeinschaft für Fleischhygiene und Tierschutz 
LAG Bayern.
Bei der Erstellung der Webseite werden selbstverständlich neben 
den Anforderungen an die Barrierefreiheit auch die geltenden 
Datenschutzrichtlinien berücksichtigt und umgesetzt.
Nach Projektabschluss können z.B. Texte und Bilder, wichtige 
Mitteilungen, kommende Veranstaltungen und Formulare selbst-
ständig auf der Webseite mittels eines bedienerfreundlichen, 
deutschsprachigen Redaktionssystems ergänzt werden – Pro-
grammiererkenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Sollte es 
dennoch Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach 
Projektabschluss noch bis mindestens 2035 an den kostenfreien 
telefonischen Webseiten-Support der Azubi-Projekte wenden.
Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung ha-
ben auch die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenpro-
jekten an weiteren interessanten Förderprogrammen teilzuneh-
men, die bei der Digitalisierung unterstützen, wie beispielsweise 
die Mitarbeiter-App „momikom“ (zur mobilen Mitarbeiterkom-
munikation), das Terminbuchungstool (eine Anwendung zur On-
line-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung (Anwendung 
zur Dokumentation von Arbeitszeiten). Weitere Informationen 
hierzu finden Sie unter www.foerderverein-regionale-entwi-
cklung.de/digitalisierung.
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm können Sie sich 
gerne telefonisch unter 0331  55047470  oder per E-Mail an 
info@azubi-projekte.de an den Förderverein für regionale Ent-
wicklung wenden. Einige bereits abgeschlossene Webseitenpro-
jekte finden Sie unter www.azubi-projekte.de/bayern.
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie 
unter www.azubi-projekte.de.�
� Von: Förderverein für regionale Entwicklung e. V.

ENERGIEBERATUNG

www.architekten-traut.de

08342-89590-0

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 

für das VGem-Blatt vom 15. November 2025 

ist Freitag, 31. Oktober 2025, 12 Uhr.

Abschließend sollen im Wege einer Evaluation, des durch das 
Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention entwickelten Konzepts zum Thema „Junge Pflege“, durch 
das Fachpublikum Anregungen aus der Praxis zur Verbesserung 
und einer gelungenen Umsetzung erzielt werden.
Weitere Informationen sowie das Veranstaltungsprogramm fin-
den Sie im Anhang oder auf unserer Homepage unter www.lfp.
bayern.de/fachtag-junge-pflege-2025-2026�
� Von: Bayerisches Staatsministerium  
� für Gesundheit, Pflege und Prävention
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Check-Dein-Risiko: So kann man sich vor  
Extremwetter schützen

Auch im Allgäu nehmen Extremwetterereignisse wie Starkregen, 
Hagel und Hitzewellen und die damit verbundenen Schäden zu. 
Die Servicestelle Klima des Landkreises Ostallgäu startet daher in 
Zusammenarbeit mit dem Energie- und Umweltzentrum Allgäu 
(eza!) und der Verbraucherzentrale Bayern die Aktion „Check-
Dein-Risiko – mach dein Haus klimafit“. Hier erhalten Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzer ein individuelles Beratungsangebot, 
bei dem sie erfahren, wie sie ihre Immobilie wirksam vor den 
Folgen des Klimawandels schützen können.

Die Empfehlungen werden dabei auf die jeweilige Immobilie 
und die Bedürfnisse der Eigentümerinnen und Eigentümer zu-
geschnitten, betont Johanna Rügamer, Klimaanpassungsmana-
gerin im Landkreis Ostallgäu. „Statt allgemeiner Hinweise er-
halten die Beratungskunden konkrete, umsetzbare Vorschläge 
zum Schutz vor Extremwetter.“ Das können Tipps sein, wo und 
wie sich außenliegender Sonnenschutz in Form von Jalousien 
bei den Fenstern am besten anbringen lässt. Bei einem anderen 
Gebäude ist hingegen die Gefahr vor Überschwemmung durch 
Starkregen das wichtigste Thema. Hier kann beispielsweise der 
Einbau von Rückstauklappen, wasserdichten Fenstern und Türen 
sinnvoll sein.
 
Die Beratungsaktion wird allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern am 15. Oktober um 18 Uhr in einer Online-Veranstal-
tung vorgestellt. Hierbei werden erste Grundlagen vermittelt 
und auf den Ablauf der Beratung eingegangen.
 
Start im südlichen Landkreis am 20. Oktober 2025
Der Landkreis wird im Rahmen der Kampagne in die Aktions-
gebiete Süd, Mitte und Nord aufgeteilt. Für die ersten 30 Haus-
halte im jeweiligen Aktionsgebiet ist die Beratung kostenlos. 
Für weitere Interessierte kostet die Vor-Ort-Beratung 40  € 
Eigenanteil. Anmeldungen für die Beratungen und den On-
line-Infoabend sind ab sofort möglich unter www.eza-allgaeu.
de/check-dein-risiko-ostallgaeu oder 0831 960286-74. Auf der 
Kampagnen-Homepage ist auch die Einteilung der Gemeinden in 
die Aktionsgebiete zu finden. Start ist am 20. Oktober im süd-
lichen Landkreis. Interessierte aus dem mittleren und nördlichen 
Landkreis werden auf einer Warteliste geführt und zum Start 
der Aktion in ihrem Gebiet informiert. Die Aktion dauert bis ins 
Frühjahr 2026.� Von: Landkreis OAL

„Online-Schatztruhe“:  
viele digitale Angebote für Familien

Um Eltern den Zugang zu Bildungsangeboten möglichst einfach 
und ortsunabhängig zu ermöglichen, haben die Familienstütz-
punkte im Ostallgäu und in Kaufbeuren ein digitales Familien-
bildungs-Programm mit Angeboten von Oktober bis Dezember 
zusammengestellt – die „Online-Schatztruhe“. Das Programm 
bietet Familien informative Vorträge zu unterschiedlichen The-
men und Online-Treffs für einen offenen Austausch. Die Ver-
anstaltungen richten sich an Familien in verschiedenen Lebens-
phasen: sowohl an werdende Eltern beziehungsweise neue Eltern 
als auch Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Zusätzlich gibt es 
altersunabhängige Themen. Ein kurzer Einblick:
 
Werdende Eltern/nach der Geburt: Die Zeit der Schwanger-
schaft und die erste Zeit nach der Geburt sind aufregend und es 
kommen viele Fragen auf. Austausch zu diesen Fragen mit an-
deren Eltern bietet der Elterntreff „Die erste Zeit mit dem Baby“. 
Mit Infoveranstaltungen wie zum Beispiel zu den Themen „An-
tragsdschungel bei Schwangerschaft und Geburt“, „Babyschlaf“ 
und „Gut ernährt mit Muttermilch oder Säuglingsmilchnahrung“ 
unterstützen die Familienstützpunkte in dieser wichtigen Phase.
 
Eltern mit Kleinkindern (bis drei Jahre): Es werden Veranstal-
tungen zu den Themen „Abschied von der Windel“ und „Bewe-
gung bewegt alles in den ersten drei Lebensjahren“ angeboten. 
Es gibt auch verschiedene Veranstaltungen speziell zum Thema 
Ernährung, zum Beispiel zur Beikost-Entwöhnung, Essen am Fa-
milientisch und dem Umgang mit Süßem.
 
Allgemeine Familienthemen: Auch Angebote zu altersunab-
hängigen Themen, die viele Familien beschäftigen, sind im Pro-
gramm zu finden, wie zum Beispiel zu den Themen Hochsensi-
bilität, verschiedene Formen der Hochbegabung und Eifersucht 
bei Kindern.
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Terminen und die An-
meldeinformationen finden Interessierte in der Programmüber-
sicht der „Online-Schatztruhe“ in der Familienapp Kaufbeuren 
Ostallgäu unter familienapp-kf-oal.de im Bereich Downloads – 
oder direkt im Familienkalender mit dem Suchbegriff „Online-
Schatztruhe“. Die Familienstützpunkte werden koordiniert von 
den Familienbildungsstellen Ostallgäu und Kaufbeuren.�
� Von: Landkreis Ostallgäu

Anzeigen informieren.
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Bürgerbefragung: 
„Heimat – mehr als ein Gefühl“

Wie bereits vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat mit dem Schreiben am 2. Juni 2025 von Herrn 
Staatsminister Füracker angekündigt wurde, startet offiziell am 
17. September 2025 die dritte Bürgerbefragung im Rahmen des 
Forschungsprojektes „Heimat – mehr als ein Gefühl“.
Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger daran teilnehmen 
und wir infolgedessen aussagekräftige Ergebnisse erhalten, bit-
ten wir Sie ganz herzlich um Ihre Unterstützung, indem Sie z. B. 
über die Website Ihrer Gemeinde oder andere Kanäle über die 
Befragung informieren und zum Online-Fragebogen verlinken.
Zur Befragung gelangen Sie direkt über den nachstehenden Link 
oder über die Website des Projekts:
Zur Befragung: Bürgerbefragung Zusammenhalt 
Zur Projektwebsite: https://www.heimatprojekt-bayern.de/
Alle weiteren Materialien (QR-Code, Textvorschläge, Fragebogen 
als Druckformat, etc.) finden Sie hier: https://www.heimatpro-
jekt-bayern.de/materialien
Die Befragung endet voraussichtlich am 19. Oktober 2025 – bei 
Bedarf wird dieser Zeitraum verlängert.
Erste Ergebnisse finden Sie voraussichtlich bis Ende dieses Jahres 
auf unserer Projektwebsite.
Wir freuen uns über rege Teilnahme, den Austausch mit Ihnen 
und möchten uns schon vorab für Ihre Unterstützung bedanken.
PS: Übrigens, zu unserem Forschungsprojekt gibt es auch einen 
kurzen Film, den Sie sich auf YouTube ansehen können: https://
youtu.be/tTbEOc11xfA�
� Von: Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
� Fakultät Sozialwissenschaften u. Kompetenzzentrum KoSIMA

Kongress „Jugend und Politik“  
im Bayerischen Landtag

Am Samstag, 8. November 2025, findet erstmals der Kongress 
„Jugend und Politik“ im Bayerischen Landtag statt. Eingeladen 
sind politisch engagierte junge Erwachsene aus ganz Bayern. 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner möchte mit diesem Kongress 
eine Plattform für Austausch, Vernetzung und politische Bildung 
schaffen. Ziel ist es, junge Menschen zu bestärken, sich aktiv in 
die politische Diskussion einzubringen – unabhängig von Partei-
zugehörigkeit.
Die Teilnehmenden erwartet ein vielseitiges Programm mit 
Workshops, Trainings und Diskussionsrunden, in denen aktuelle 
politische Mechanismen analysiert und die eigenen Fähigkeiten 
ausgebaut werden. Die Anmeldung ist ab sofort hier möglich. 
Zusätzliche Informationen sowie das ausführliche Programm 
stehen hier zur Verfügung: www.bayern.landtag.de/aktuelles/
veranstaltungen/jup/
Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie diese Links an politisch 
engagierte junge Erwachsene in Ihrer Gemeinde bzw. Stadt wei-
terleiten. Insbesondere freuen wir uns über die Teilnahme von 
Mitgliedern der Kommunalparlamente, um die wichtige Verbin-
dung zwischen Landes- und Kommunalpolitik zu stärken. Eine 
Teilnahme ist ab 16  Jahren bis Abschluss des 25. Lebensjahres 
möglich.� Von: Bayerischer Landtag, Landtagsamt
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Gemeinde Lengenwang

Senioren – Mittagstisch Ü 60

Es ist soweit! Endlich können wir wieder den Senioren-Mit-
tagstisch anbieten.
Nutzen Sie die Gelegenheit bei einem guten Essen und in der 
Gemeinschaft sich mit Freunden und Bekannten auszutauschen.
Wir bieten einen Fahrdienst insbesondere für Personen aus den 
Ortsteilen an – bitte bei der Anmeldung angeben.
Mittwoch, 15. Oktober 2025, von 11.30 – 13.30 Uhr im Gasthaus 
Goldener Adler Lengenwang
Gemeinsam schmeckt’s besser!
Anmeldung bei: Heinz Roller, Tel.: 08364-9858390
Anmeldeschluss 13. Oktober 2025� Von: Heinz Roller

Seniorenrat in Lengenwang

Seit September 2025 gibt es in Lengenwang einen vom Gemein-
derat bestellten Seniorenrat. Sprecher und Schriftführer des 
sechsköpfigen Gremiums ist der Lengenwanger Behinderten-
beauftragte Heinz Roller. Schon im Februar 2025 stellte Roller 
seine Idee Bürgermeister Albert Schreyer jun. vor. Nach weiteren 
Einzelgesprächen folgte die Zusammenstellung des Gremiums. 
„Sie bekundeten ihre Bereitschaft sich für eine Mitarbeit in ei-
nem Seniorenbeirat zur Verfügung zu stellen“, freute sich Roller. 
Die erste Vorstellung seines Konzepts im Gemeinderat sei zwar 
begrüßt worden, doch ein Gemeinderatsmitglied wollte dieses 
Konzept laut Roller gerne in einer Geschäftsordnung eingebun-
den sehen. In Zusammenarbeit mit Peter Hartl, Geschäftsstellen-
leiter der Verwaltungsgemeinschaft, erarbeitete der Behinder-
tenbeauftragte eine neue Vorlage, der der Rat am 9. September 
einhellig zustimmte. „Die Einbindung des Gemeinderates war mir 
wichtig um eine Gemeinsamkeit herbeizuführen“, sagte Roller. 
Eine Woche später wurde er vom Seniorenbeirat zum Sprecher 
und Schriftführer gewählt, Stellvertreter ist Wendelin Miller. 
Zum Gremium gehören außerdem: Anne Eichhorn, Luise Hiemer, 
Johanna Hengge und Margit Schmalholz.
„Generell sind alle Mitglieder Ansprechpartner. Der Sprecher be-
ziehungsweise sein Stellvertreter vertritt den Seniorenbeirat in 
der Öffentlichkeit und in den politischen Gremien des Gemein-
derates soweit er dazu eingeladen wurde“, erklärte Roller. Da äl-
tere Menschen körperlich oder psychisch beeinträchtigt werden 
könnten und behinderte Menschen auch älter würden, sei der 
Beirat sowohl für Senioren als auch für Menschen mit Beein-

AUS DEM RATHAUS

trächtigung Ansprechpartner. „Wir würden uns freuen, wenn wir 
recht viele Ideen und Anregungen erhalten. Kommt einfach auf 
uns zu“, möchte sich Roller für die Anliegen der Senioren und 
Behinderten einbringen.
In seiner nächsten Sitzung im Januar 2026 will der Seniorenbei-
rat anhand eines bereits ausgegebenen Arbeitspapiers konkrete 
Maßnahmen diskutieren und wenn möglich ein vorläufiges Pro-
gramm entwickeln. Allerdings brauche dieses Projekt „Senioren-
beirat“ auch Zeit zum Wachsen und Entwickeln. „Dafür bitten 
wir heute schon um etwas Geduld“, so Roller.
Schwerpunkte werden nach wie vor die Themen „Pflegegrad und 
Schwerbehindertenausweis“ sein. Hier erhalten Hilfesuchende 
qualifizierte Informationen und Begleitung bis zum Abschluss, 
sofern gewünscht. Zukunftsträchtige Themen seien sicherlich 
„Wohnen im Alter, neue Wohnformen, Infrastruktur und eine 
medizinische und pflegerische Versorgung“. Viele Menschen 
möchten ihren Lebensabend zuhause verbringen, nach Möglich-
keit bis zu ihrem Abschied, denn „Dahoam is Daoham!“.�
� Von: Gwendolin Sieber

ErlebnisReich

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 bis 22.00 Uhr
Sa./So./Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

„Crazy Bob“ die verrückte Reifenrutsche |
Erlebnisbecken mit Strömungskanal, Sprudelliegen
und Farbenspiel im Wasser | Heißwasserbecken
im Freien | Kurse für Jedermann | Saunalandschaft
mit 250 m2 Natursee und Saunagarten
| Restaurant & Café „Taverna“

Tel.: 0 83 61-92 16 20
www.abc-nesselwang.de

nesselwang

ABCABC

Dorfstr. 4 · 87637 Eisenberg Zell
Telefon 0 83 63 / 92 71 30
www.derbaeren.de
info@derbaeren.de

Tickets auch bei uns erhältlich unter Tel. 08363/927130
oder online unter www.gruseldinner.de

Ticket-Hotline: 069/90283986

Das Original

GRUSELDINNER
Gruselkomödie in fünf Akten und mit vier Gängen

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit dem Original
Gruseldinner! Genießen Sie schaurig-schöne Stunden und
gönnen Sie sich ein Theatererlebnis der besonderen Art.

Zwischen den Szenen werden Sie mit einem delikaten
Vier-Gang-Menü verwöhnt. Es erwartet Sie eine unheimlich

humorvolle Mischung aus Dinner und Theater.
Auch für schwache Nerven bestens geeignet!

Dr. Jekyll & Mr. Hyde Samstag 17.01.26
Dracula Freitag 20.03.26

Tickets nur im Vorverkauf!
Rückgabe und Umtausch ausgeschlossen.
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BEKANNTMACHUNGEN

Feststellung der Wasserzählerstände im  
Gemeindegebiet Lengenwang

Die Gemeinde Lengenwang wird Ende Oktober die Ablesekarten 
für die Wasserzähler versenden. Hierzu bitten wir Sie, den Zäh-
lerstand Ihrer Wasseruhr selbst abzulesen und in den Vordruck 
einzutragen. Geben Sie den ausgefüllten Vordruck im Lauf der 
nächsten Tage, spätestens bis zum 18. November 2025 bei der 
Gemeindeverwaltung Lengenwang ab oder senden Sie ihn per 
Post oder E-Mail an die Verwaltungsgemeinschaft Seeg.Wir be-
danken uns für Ihre Mithilfe und bitten Sie zu bedenken, dass wir 
Ihren Wasserverbrauch schätzen müssen, falls uns die Ablese-
werte nicht rechtzeitig vorliegen.�
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Geschenke mit Herz

Die Kindertagesstätte „Bimmelbahn“ und die Grundschule 
Lengenwang beteiligen sich an „Geschenk mit Herz“ Päck-
chenpacker gesucht
Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder in Not auf ihr per-
sönliches Weihnachtspäckchen aus Deutschland. Für viele von 
ihnen ist es das erste Geschenk ihres Lebens. Die Weihnachts-
aktion „Geschenk mit Herz“ der bayerischen Hilfsorganisation 
humedica e. V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden e. V., macht 
es möglich.
Auch wir sind wieder mit dabei:
– Kindertagesstätte „Bimmelbahn“
– Grundschule Lengenwang.
Millionen Kinder dieser Welt leben in großer Armut. Deshalb be-
teiligen wir uns an der bayernweiten Aktion „Geschenk mit Herz“ 
und sammeln Weihnachtspäckchen für Kinder in Not. Die Hilfs-
organisation humedica e. V. (Kaufbeuren) bringt diese Päckchen 
zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und Osteuropa. Auch in 
diesem Jahr sollen wieder zehntausende Päckchen in ganz Bay-
ern gepackt werden.
„Die Aktion „Geschenk mit Herz“ ist eine wunderbare Gelegen-
heit, etwas zurückzugeben und eine Herzenssache Kindern in 
Not zu helfen“.
Alle Informationen rund um „Geschenk mit Herz“ gibt es auf der 
Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.de oder auf www.face-
book.com/GeschenkMitHerz.
Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen packen zu lassen: Für 
eine Spende in Höhe von 30 € unter dem Stichwort „Geschenk 
mit Herz“ werden die ehrenamtlichen Päckchenpacker von hu-
medica ein Päckchen befüllen.� Von: Christina Jakel

VEREINE UND  
VERBÄNDE

TSV Lengenwang Korbball Jugend-19-Meister

Nach dem Meistertitel in der Halle behaupteten sich die Jugend-
19-Korbballmädels des TSV Lengenwang auch in der Feldrunde. 
So wurden sie in der Bezirksliga mit 30 Punkten und einem Korb-
verhältnis von 106 zu 48 ungeschlagen Meister. Ihre Trainerin-
nen Karolin Mair und Andrea Gast freuen sich über den erneuten 
Spitzenplatz. Ergänzt wurden die zehn Jugend-19-Spielerinnen 
von einer Jugend-15-Spielerin. Den Saisonabschluss feierten sie 
gemeinsam mit der Jugend-15 bei einem Ausflug im Alpspitz-
splash in Nesselwang� Von: Gwendolin Sieber

(von links nach rechts) Karolin Mair, Leonie Hämmerle, 
Antonia Grundmüller, Pia Geiger, Julie Goettelmann,  

Julia Müller, Lia Barnsteiner, Annika Kelz, Johanna Dodel,  
Sarah Rauch und Andrea Gast.

Ausflug der Krobballmädels zum Alpspitzsplash in Nesselwang. 
— Fotos: Amanda Purschke
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„al dente“ singt im Pfarrheim St. Wolfgang in 
Lengenwang

Am Freitag, 14. November, 20 Uhr singt im Pfarrheim St. Wolf-
gang in Lengenwang der Ostallgäuer Chor „al dente“. Die Chor-
gemeinschaft kommt auf Einladung des KAB Kreisverbandes 
Ostallgäu und der Ortsgruppe Seeg. Al dente – das ist a cappella 
Sound satt und mit Biss. Wir sind ein Chor aus Leuterschach 
bei Marktoberdorf. Mit unseren weltlichen Programmen be-
leuchten wir die Dinge und Begebenheiten des Alltags mit einem 
Augenzwinkern. Unser Repertoire umfasst aber auch internatio-
nale geistliche Musik, die wir in den jeweiligen Landessprachen 
singen. In ihrem Engagement fördern und unterstützen sie die 
Arbeit des „Munio“ Projektes Ostallgäu mit Kenia, aber auch an-
dere Hilfsprojekte in solidarischer Verbundenheit.
Die Chormitglieder aus dem Großraum Marktoberdorf singen 
seit vielen Jahren mit Freude und Engagement rythmische und 
bunte Liedervielfalt aus der ganzen Welt.�
� Von: Florian Paulsteiner

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir

Verkäufer/in (m/w/d)

Minijob/Teilzeit/Vollzeit

für unsere Dorfläden

Wir freuen uns darauf,

dich kennenzulernen.

Deine Bewerbungsunterlagen sendest
du bitte an:

Sennereigenossenschaft Lehern e.G.
Raphael Sterzenbach
Lehern 158 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 75 12

Neue Bälle für die Fußballherren

„Geld aus der Region in die Region“, das ist das Motto der Raiff-
eisenbank Südliches Ostallgäu. In diesem Zuge erhielt der TSV 
Lengenwang eine Spende aus dem Gewinnspartopf der Bank. Mit 
den 600 € wurden neue Bälle für die Fußballherren angeschafft. 
Der TSV Lengenwang bedankt sich ganz herzlich für die Spende.
� Von: Gwendolin Sieber

 

Die Fußballherren des TSV Lengenwang freuen sich über die 
neuen Bälle, die von der Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu 

gesponsert wurden. — Fotos: Peter Csauth



|  13

LE
N

G
EN

W
A

N
G

Der VdK Bayern bittet um Spenden für  
Menschen in der Not

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Seeg, Eisenberg, Lengen-
wang und Rückholz, 
wir Ehrenamtlichen des VdK-Ortsverbands Nesselwang sammeln 
Spenden im Rahmen der VdK-Haussammlung „Helft Wunden hei-
len“. Auch in unseren Gemeinden gibt es leider sehr viel Not und 
Armut. Um Betroffenen in individuellen Notlagen schnell und 
unbürokratisch helfen zu können, verwendet der Sozialverband 
VdK Bayern Spenden der traditionellen Haussammlung „Helft 
Wunden heilen“. Denn manchmal ändert sich von einem Tag auf 
den anderen alles: Ob der plötzliche Tod des Partners oder der 
Partnerin, ein schlimmer Unfall oder eine schwerwiegende Dia-
gnose – Armut, Krankheit, persönliche Schicksalsschläge oder 
schwierige Lebensumstände können jeden Menschen aus dem 
Gleichgewicht bringen. Bereits seit 1947 ist der VdK mit seinen 
Ehrenamtlichen in ganz Bayern unterwegs und sammelt Spen-
den für Menschen in Not. 
Jede noch so kleine Spende hilft dabei, alten und kranken Men-
schen, Kindern aus armen Familien und Menschen mit Behin-
derung in Seeg, Eisenberg, Lengenwang, Rückholz Beistand zu 
leisten. Dies geschieht zum Beispiel in Form von einer neuen 
Waschmaschine, einem Zuschuss für Heizkosten, einem warmen 
Wintermantel oder einer Schulausstattung für die Kinder, aber 
auch in Form von Begegnungs- und Informationsveranstaltun-
gen in unserem Ortsverband Nesselwang. Dies und vieles mehr 
machen Sie mit einer Spende möglich. 
Über eine Überweisungsspende, egal ob klein oder groß, freuen 
wir uns sehr. Vielen Dank, dass Sie sich gemeinsam mit uns für 
eine solidarische und gerechtere Gesellschaft einsetzen!

Unsere Bankverbindung
Empfänger: VdK-Ortsverband Nesselwang
IBAN: DE80 7209 0000 000 2100 00 
Kreditinstitut: VR Bank Augsburg-Ostallgäu 
Verwendungszweck: Spende VdK / HWH 2025

Hinweis: Bei Spenden bis 300 € können Sie als Beleg für das 
Finanzamt den Kontoauszug als vereinfachten Spendennachweis 
nutzen. Erst ab 300 € brauchen Sie eine Spendenquittung. Sie 
erhalten diese ab 300 € oder auf Wunsch per Post vom Sozial-
verband VdK Bayern.�
� Von: VdK-Ortsverband Nesselwang – Karl Wieser

VERSCHIEDENES

Kronkorken – Sammelaktion 2024/2025

Wir fünf Enisrieder Familien wollen uns recht herzlich bei euch 
allen bedanken, die es ermöglicht haben innerhalb von 12 Mona-
ten 400 kg Kronkorken alleine in Enisried zu sammeln! Dies ent-
spricht ca. 200.000 Kronkorken oder ca. 10.000 Getränkekisten!
Wir sind überwältigt von eurer Mithilfe und werden mit eurer 
Unterstützung natürlich gerne weitermachen. Unsere mittler-
weile zwei Sammeltonnen stehen wie gewohnt am Enisrieder 
Feuerwehrhaus, jeder Kronkorken zählt! Insgesamt kamen dieses 
Jahr so bei der zentralen Sammelaktion bundesweit 34.000  € 
zusammen, dieses Geld wird dazu verwendet kranken Kindern 
einen letzten Wunsch zu erfüllen bzw. die Eltern bei den Hospiz-
Aufenthalten zu unterstützen.
Vielen Dank für eure Mithilfe und wir hoffen, dass ihr uns wei-
terhin unterstützt, damit wir auch im nächsten Jahr wieder ge-
meinsam unseren Beitrag für diese tolle Aktion leisten können.
Bei Fragen gerne an Familie Werner Nuschele, Enisried 10, wen-
den.� Von: Werner Nuschele

400 kg Kronkorken auf einem Anhänger.

Die Sammeltonne am Feuerwehrhaus Enisried steht bereit. 
— Fotos: Werner Nuschele
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Gemeinde Rückholz

Der VdK Bayern bittet um Spenden für  
Menschen in der Not

Artikel zum VdK Bayern siehe Seite 13.

Schrott- und Altpapiersammlung in Rückholz 
Herbst 2025

Am Freitag, den 24. Oktober, von 14 bis 18 Uhr und am Samstag, 
den 25. Oktober, von 9 bis 18 Uhr wird von der Musikkapelle und 
dem Trachtenverein wieder eine Schrottsammlung durchgeführt 
und vom Schützenverein eine Altpapiersammlung.
Container zur Abgabe stehen am Kiesplatz östlich des Feuer-
wehrhauses an der Seeger Straße. Weitere Auskünfte bei Stefan 
Boos (Tel. 08369-296) und Thomas Boos (08369-9107284) Nur 
in diesen Containern abgegebener Schrott und Altpapier fördert 
die Vereine. Sammeln Sie also fleißig Wertstoffe und unterstüt-
zen Sie die Vereine in Rückholz.� Von: Thomas Boos

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Milchverwertung Ostallgau eG · Milchwerkstr. 101 · D-87494 Rückholz · www.kaese-shop-allgaeu.de

Käsespezialitäten
aus Rückholz
In unseremWerksverkauf erhalten Sie
aus gentechnikfreier Milch hergestellt
frische regionale Milch- und Käsespezialitäten.

WERKSVERKAUF
Mo.-Fr. 9.00 - 17.30 Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Milchwerkstraße 101 Telefon: 08369 9100-35
D-87494 Rückholz laden@mvo-rueckholz.de

VOR ORT rund um die Uhr
am Verkaufsautomaten im Laden einkaufen

ONLINE EINKAUFEN rund um die Uhr
erhalten Sie alle Spezialitäten in unserem Shop:
www.kaese-shop-allgaeu.de

VERSCHIEDENES

seit 1916

JETZT

RESER
VIEREN

!

TELEF
ON:

08364
/830

4* Hotel & Restaurant Gockelwirt
Pröbstener Straße 23 | 87637 Eisenberg
Telefon 08364/830 | www.gockelwirt.de

@restaurant_gockelwirt

Bei uns erwarten Sie festliche Menüs, herzliche
Gastfreundschaft und eine winterliche Atmosphäre, die zum
Wohlfühlen einlädt. Ob mit Kollegen, Freunden oder der Familie:
Wir bieten Platz für bis zu 70 Gäste und stellen auf Wunsch ein

individuelles Menü zusammen.

Weihnachtsfeier
im Gockelwirt

Anzeigen informieren.
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Gemeinde Rückholz Gemeinde Seeg

Gemeinderatssitzung Seeg vom 
1. September 2025

Bauanträge
Den Gemeinderäten lag ein Bauantrag aus der Ladestraße vor. 
Hier wird der Bau einer Doppelgarage sowie der Anbau eines 
Zimmers mit Dachterrasse beantragt. Da die Garage die zuläs-
sige Wandhöhe überschreitet, bedarf das Vorhaben einer Ab-
weichung von den gesetzlichen Anforderungen. Da die Abwei-
chung aber den Antragsteller selbst betrifft, steht dieser nichts 
im Wege. Ein geringfügiger Teil der Abstandsfläche liegt auf dem 
benachbarten Grundstück. Da hierfür jedoch eine Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragsstellers besteht, bestehen auch hiergegen 
keine Bedenken.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben seine Zustimmung. 
Für die baurechtlich Genehmigung ist das Landratsamt Ostallgäu 
zuständig.
Im Bereich des Lohmühlwegs wurde der Neubau eines Mehrfa-
milienhauses mit zwei Wohneinheiten bereits im Juli 2021 bau-
rechtlich genehmigt. Da das Bauvorhaben nun vier Jahre lang 
aufgeschoben wurde, hat der Bauherr eine Fristverlängerung 
beantragt. Dieser hat der Gemeinderat zugestimmt. Für die Ge-
nehmigung ist das Landratsamt zuständig.
 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 3  „Hitzleried – Aufm 
Siegler und Kinderspielplatz“
Der Gemeinderat hat sich dazu entschieden, einige bestehende 
Bebauungspläne für das Ortsgebiet Seeg zu aktualisieren und 
auf den neuesten Stand zu bringen. Die Verwaltung soll nun 
verschiedene Änderungsentwürfe ausarbeiten. Diese sollen dem 
Gemeinderat als Grundlage für die weiteren Beratungen dienen.
 
Bekanntmachungen des Bürgermeisters
Wasserrechtliche Erlaubnisse für Albatsried, Lobacher Vieh-
weide und Schwarzenbach enden
Für das Einleiten von vollbiologisch gereinigtem Abwasser und 
Niederschlagswasser existieren derzeit die nachfolgenden was-
serrechtlichen Erlaubnisse durch die Gemeinde Seeg:
- �Vollbiologisch gereinigtes Abwasser und Niederschlagswasser 

aus dem Ortsteil Albatsried darf in den Lengenwanger Mühl-
bach eingeleitet werden

- �Vollbiologisch geklärtes Abwasser und Niederschlagswasser 
aus dem Ortsteil Lobacher Viehweide darf in die Lobach ein-
geleitet werden

- �Vorgeklärtes Abwasser und Niederschlagswasser aus dem Orts-
teil Schwarzenbach darf in den Schwarzenbach eingeleitet 
werden.

Die Erlaubnis für Albatsried und die Lobacher Viehweide enden 
zum 31. Dezember 2025, die Erlaubnis für Schwarzenbach am 
31. Dezember 2026.
Der Seeger Gemeinderat hat beschlossen, das Ingenieurbüro 
Mooser-Ingenieure GmbH mit den fachtechnischen Zuarbeiten 
für die Antragstellung zu beauftragen. Die Gemeinde wird das 
Landratsamt Ostallgäu über die weitere Vorgehensweise infor-
mieren.

AUS DEM RATHAUS

 
Vergabe der Holzarbeiten für das Werkstattgebäude des 
Wasserhochbehälters
Das Ingenieurbüro Bianchi hat für die Vergabe der Holzbau-
arbeiten am Werkstattgebäude des Wasserhochbehälters eine 
Ausschreibung an vier Anbieter versendet und anschließend die 
Angebote geprüft. Auf Basis dieser Prüfung vergibt der Gemein-
derat die Holzbauarbeiten in Höhe von 87.271 € an die Firma 
Gall Holzbau GmbH. Diese war nicht nur der günstigste Anbieter, 
sondern ist der Gemeinde auch in Hinblick auf Qualität und Zu-
verlässigkeit der Baustellenausführung bereits bekannt.
 
Angebote für die Beleuchtung im Seeger Kurpark
Die Seeger Gemeinderäte haben über eine neue Beleuchtung im 
Seeger Kurpark (Dorfanger) intensiv beraten und dazu zwei An-
gebote mit unterschiedlichen Varianten diskutiert. Sie entschie-
den sich dafür, das Angebot der Firma Elektro Uhlemayr GmbH 
für knapp 8.800 € anzunehmen.
In den Gemeindehaushalt für 2025 waren für die neue Beleuch-
tung 21.000 € eingestellt. Daher hat sich der Gemeinderat dazu 
entschieden, Bürgermeister Schnatterer damit zu beauftragen, 
diesen Haushaltsansatz vollends auszuschöpfen und noch wei-
tere Straßenzüge umzurüsten.
Statt den ursprünglich geplanten 14  Lampen für den Kurpark 
können somit noch folgende weitere Straßenzüge auf LED-Lam-
pen umgerüstet werden:
- Hottergäßle (eine Lampe)
- Ortsteil Aufmberg
- Sieberweg (Hitzleried)
- Aufm Siegler
Durch die Umrüstung sollten sich die Strom- und Reparatur-
kosten zukünftig erheblich reduzieren. Für das Haushaltsjahr 
2026  sollen wieder Haushaltsansätze für solche Maßnahmen 
eingeplant werden.� Von: Gemeinde Seeg

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

87637 Seeg · Bahnhofstraße 11 · Tel. 08364-318
E-Mail: info@elektro-roman-mueller.de
www.elektro-roman-mueller.de

Komm in unser Team! Wir bilden aus !

Elektrotechniker
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
Lust auf einen spannenden Beruf? Dann melde Dich bei uns.

Du interessierst dich für modernste Elektrotechnik –
dann bist du bei uns genau richtig!
Wir bieten Dir auch Schnupperwochen an.

Wir suchen auch ausgelernte Elektrotechniker
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

• Elektroinstallation • Hausgeräte
• Brandmeldeanlagen • Antennenanlagen
zert. nach DIN 14675 • Blitzschutzanlagen

• Sicherheitstechnik • E-Check
• KNX Gebäudetechnik • Telefonanlagen
• Beleuchtungstechnik

Qualitäts-
management:

Wir sind zertifziert
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BEKANNTMACHUNGEN

Seeg startet Kommunale Wärmeplanung:  
Weichenstellung für klimafreundliche Wärme-
versorgung bis 2045

Mit dem Start der Kommunalen Wärmeplanung am 17. Septem-
ber  2025 hat sich die Gemeinde Seeg auf den Weg gemacht, ihre 
Wärmeversorgung zukunftsfähig und klimafreundlich zu gestal-
ten. Den offiziellen Auftakt bildete eine Kickoff-Veranstaltung 
mit Bürgermeister Lorenz Schnatterer sowie den beauftragten 
Planungsbüros ENERPIPE Engineering und heatbeat engineering.
Die Kommunale Wärmeplanung ist seit dem 1. Januar 2024 ge-
setzlich verankert und verpflichtet alle Kommunen zur Ausei-
nandersetzung mit ihrer künftigen Wärmeversorgung. Zentra-
les Ziel ist es, der Gemeindeverwaltung, der Bürgerschaft und 
den ortsansässigen Unternehmen Wege zu einer klimaneutralen 
Wärmeversorgung bis zum Jahr 2045 aufzuzeigen.
„Die Kommunale Wärmeplanung ist keine Detailplanung für je-
des einzelne Gebäude, sondern eine übergeordnete Betrachtung 
auf Gemeindeebene. Dieser strategische Prozess soll lediglich 
aufzeigen, welche Wärmeversorgungslösungen im Gemeinde-
gebiet in Zukunft möglich sind und wo sich z. B. Wärmenetze 
wirtschaftlich, technisch und ökologisch vorteilhaft realisieren 
lassen“, so Projektleiter Niels Alter.
In der jetzt angelaufenen Bestandsanalyse werden Daten zu der 
aktuellen Wärmeversorgung, dem Energieverbrauch sowie der 
Gebäudestruktur in Seeg erhoben und ausgewertet. Darauf auf-
bauend folgen in den kommenden Monaten eine Potenzialana-
lyse regional erschließbarer Wärmequellen, die Entwicklung von 
Versorgungsszenarien und schließlich die Veröffentlichung eines 
Katalogs mit denkbaren Maßnahmen zur Umsetzung, dem so-
genannten „Wärmeplan“.
Die Gemeinde Seeg verspricht sich von diesem Prozess wichtige 
Entscheidungsgrundlagen für Investitionen in die kommunale 
Infrastruktur. Für die Bürgerinnen und Bürger bringt der Wär-
meplan ebenfalls mehr Planungssicherheit für die richtige Wahl 
bei einer anstehenden Heizungsmodernisierung.
Über den aktuellen Stand und die jeweiligen Neuerungen rund 
um die Kommunale Wärmeplanung wird die Gemeinde Seeg 
künftig regelmäßig auf ihrer Internetseite https://rathaus.seeg.
de/ informieren.� Von: Nils Alter – ENERPIPE GmbH

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Neues Hobby gesucht? – Seeger Tag der Vereine 
steht in den Startlöchern!

Du suchst ein neues Hobby, möchtest ganz neue Erlebnisse ma-
chen, Gleichgesinnte treffen und Teil einer tollen Gemeinschaft 
sein? Dann haben wir genau das Richtige für Dich!
Denn unsere Seeger Vereine suchen Menschen wie Dich – egal 
ob abenteuerlustig, sportlich, musikalisch, kreativ, heimatver-
bunden oder einfach neugierig – hier ist jeder herzlich willkom-
men!
Damit Ihr Euch kennenlernen und miteinander vernetzen könnt, 
veranstaltet die Gemeinde Seeg in diesem Jahr erstmalig den 
Tag der Vereine. Sei mit dabei, wenn sich Dir am 23.  Novem-
ber 2025 zwischen 13.30 und 17.30 Uhr unsere Vereine im Ge-
meindesaal des Seeger Rathauses persönlich vorstellen. Neben 
jeder Menge Informationen über ihre Vereine haben sie auch 
tolle Mitmach-Aktionen im Gepäck. Außerdem wird es während 
des ganzen Nachmittags kurze Vorführungen von den einzelnen 
Vereinen auf der Bühne geben.
Neugierig geworden? Dann komm vorbei, mach mit und werde 
Teil unserer Seeger Vereinsfamilie!
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Weitere Infos sowie das Programm für den Nachmittag findest 
Du hier: www.seeg.de/veranstaltungen� Von: Gemeinde Seeg

Helfer gesucht! – 36. Bezirksmusikfest in Seeg

vom 14. bis 24. Mai 2026
Sei dabei und werde Teil unseres Musikfestes im nächsten Jahr! 
Wir suchen noch fleißige Helfer, die uns im Zeitraum vom 14. bis 
24. Mai 2026 tatkräftig bei der Umsetzung unseres Festes unter-
stützen. Für alle Helfer gibt es Verzehrgutscheine, ein Helfer T-
Shirt sowie eine Einladung zum Helferfest. 
Du möchtest mit dabei sein und uns bei unserem Vorhaben 
unterstützen? Dann komm vorbei zu unserem Infoabend am 
17. November 2025 um 20 Uhr im Seeger Musikheim. Hier 
erfährst Du alles, was Du über die Veranstaltung wissen musst.
Alternativ kannst Du Dich gerne auch einfach per Mail an helfer-
bmfseeg2026@web.de oder direkt über unsere Website: www.
harmoniemusik-seeg.de an uns wenden.
Wir freuen uns über Deine Mithilfe und ein gemeinsames Musik-
fest mit Dir!
Deine Harmoniemusik Seeg e. V.� Von: Harmoniemusik Seeg e. V.

Anzeigen informieren.
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Am Rotkreuzberg 1 | 87616 Wald | Telefon 08302/200 | www.berghof-babel.de

Wohin am Donnerstag Abend ab 18.30 Uhr?
Auf zum

Kesselfleisch-Essen
in der Walder Käskuche
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Vom eigenen
Stroh-/

Molkeschwein

Leistungsbeweis erbracht

Erlerntes Wissen und Können selbst anzuwenden und umzuset-
zen, war die Aufgabenstellung. Neun junge Nachwuchskräfte 
stellten sich vor kurzem den Prüfern unter Kreisbrandmeister 
Dirk Schranz, und erbrachten den Beweis, dass sie es können. 
Alle Prüflinge zeigten sehr erfreuliche und durchwegs gute Er-
gebnisse bei ihrer Abschlussprüfung. Der sichere Umgang, eine 
zügige Arbeitsweise und eigene Entscheidungen bei gestellten 
Aufgaben zu treffen waren notwendig, um das Prüfungsziel zu 
erreichen. Sowohl in Einzelaufgaben wie auch in der Gruppe 
zeigten alle ihr Können, das erlernte umzusetzen. In den unter-
schiedlichsten Übungsaufgaben mussten sie Personen über eine 
Leiter retten und eigene Kameraden im unwegsamen Gelände 
sichern. Dazu gehören auch die verschiedensten Tätigkeiten zum 
Aufbau eines Löschangriffes und der Erstellung einer Verkehrs-
absicherung, die Rettung von verunfallten Personen und vieles 
mehr, was zu den Grundtätigkeiten bei der Feuerwehr zählt. 
Neben der praktischen musste auch eine theoretische Prüfung 
abgelegt werden. Fragen zu Struktur, Organisation und richti-
gem Verhalten bei Einsatzsituationen wollten richtig beantwor-
tet werden. Mit dem erfolgreichen Abschluss sind sie jetzt alle 
Truppführer und können weitere Aus- und Fortbildungen inner-
halb der Feuerwehr belegen.� Von: Peter Rietzler

1. Reihe v. r. n. l. Peter Rietzler, Leni Wittwer, Philipp Dopfer, 
Max Krüger, Bastian Herböck, Jonathan Fritsch,  

KBM Dirk Schranz, Michael Weber, 
2. Reihe v. l. n. r. Andreas Hipp, Jonas Rietzler, Daniel Keller, 

Klaus Puntschuh, Sebastian Weber, Johannes Hindelang.

Die Prüflinge der Seeger Feuerwehr mussten knifflige Aufgaben 
meistern. — Fotos: Peter Rietzler

20. Hüttengaudi – Ski-Opening in Seeg

Die Skiabteilung des TSV Seeg Hopferau Eisenberg lädt zur Jubi-
läums-Party ein! Am Samstag, 8. November 2025, ab 19.30 Uhr 
verwandelt sich das Gemeindezentrum Seeg wieder in ein stim-
mungsvolles Hüttendorf.
An der Stadel-Bar, der Cocktail-Alm, im Geißen Stadel, an der 
Bierschenke und im Hexenstüble ist für beste Bewirtung ge-
sorgt. Von Aperol bis Zombie – hier ist für jeden Geschmack et-
was dabei.
Den Auftakt gestaltet DJ Mac Craig, bevor die Partyband “Die 
Chefs” für ausgelassene Après-Ski-Stimmung sorgt.
Besonderheit in diesem Jahr: Kunden der Raiffeisenbank südl. 
OAL feiern bis 22 Uhr bei freiem Eintritt (Vorlage der Girocard).
Die Skiabteilung freut sich auf zahlreiche Gäste und eine unver-
gessliche Jubiläumsnacht!� Von: Sandra Blender

Hüttengaudi in Seeg. — Foto: TSV SHE – Abteilung Ski
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Frauenbund Seeg sucht Weißtannen-Zweige

Zum Binden der Adventskränze benötigt der kath. Frauenbund 
Seeg Äste einer Weißtanne. Wer hat vor, eine Weißtanne zu fäl-
len und kann uns die Äste überlassen? Kontaktperson ist Claudia 
Schiegg-Köhler, Telefon: 08364/9853630
Vielen Dank im Voraus.� Von: Annemarie Schnitzler

Die Seeger Sankt Anna Kirche in Kirchthal 
muss gerettet werden

Vielen Gläubigen hat die St. Anna in Kirchthal bei Seeg, eine 
der ältesten Kirchen in der Region des Ostallgäus, die weithin 
sichtbar auf einem Hügel und ist schon Zuflucht gewährt und 
geholfen – nun braucht sie selber Hilfe. Das Gotteshaus mit der 
besonderen Atmosphäre, das bereits 1524  erstmals urkundlich 
erwähnt wurde, verblüfft vor allem durch eine feine Mischung 
aus Gotik und frühem Barock. Bereits vor über 20 Jahren wurden 
Gutachter beauftragt, um diverse Mängel aufzunehmen, denn 
leider nagt der Zahn der Zeit ganz gewaltig an den alten Gemäu-
ern, mittlerweile zeigen sich große Risse an der Decke und das 
Dach ist undicht. Mit der langen Instandsetzung der St. Ulrich-
skirche geriet das Vorhaben seinerzeit komplett in den Hinter-
grund – auch finanziell. Für die Kulturgruppe Seeger Strielar ist 
die Filialkirche ein ganz besonderer Ort. Mit einer Spende wollen 
die Strialar einen Anfang machen und ihr Kleinod wieder auf 
die Agenda rücken, denn es sei höchste Zeit, um das Kulturgut 
für kommende Generationen weiterhin erhalten zu können, ist 
sich die Kulturgruppe einig. Seit vielen Jahren sind sie mit ihren 
gut besuchten Sommerkonzerten in dem besonderen Gottes-
haus mit der hervorragenden Akustik zu Gast. „Wir haben hier 
immer ganz wunderbare Momente erlebt“: erklärt Strielar und 
Pfarrgemeinderat Florian Paulsteiner. „Das fertig werden, geht 
beim Anfangen los“: meint auch Max Kleber, Kirchenpfleger der 
Kirchenstiftung Seeg. Bei einem Ortstermin bedankte sich auch 
Pfarrer Martin Stefan Weber mit einem „Vergelts Gott“ über die 
finanzielle Zuwendung. Ein Anfang ist also gemacht, doch viele 
weiteren Spenden sind erforderlich, um die gröbsten Baumängel 
zu beheben. Alle, die an ihrem Glaubens- und Kulturgut Anna-
kirche hängen und zum Erhalt der Kirche beitragen wollen, sind 
herzlich eingeladen die Kirchenverwaltung und Kirchenstiftung 
unter dem Stichwort „Annakirche“ zu unterstützen. (Kath. Pfarr-
kirchenstiftung Seeg, Raiba Südliches Ostallgäu, die IBAN lautet: 
DE98 7336 9933 1500 0046 50)� Von: Martina Gast

Die Sankt Anna Kirche in Kirchthal.

V.l. Die Strielar Karl Liebherr, Martina Nuschele, Thomas 
Schmid, Florian Paulsteiner und Pfarrer Martin Stefan Weber, 

Max Kleber Kirchenpfleger der Kirchenstiftung Seeg, Xaver 
Kiderle aus der Kirchenverwaltung, Georg Schmid Mesner.  

— Fotos: Martina Gast

Wir brauchen dich und deine Unterstützung

· Du hast Spaß an der Arbeit im Team
· Du bist belastbar und zuverlässig
· Du interessierst dich für Menschen und Technik
· Du hilfst gern und stehst anderen bei
Dann komm zu uns, wir und Seeg brauchen dich 

Das bieten wir dir:
· Eine fundierte Feuerwehrausbildung 
· Kameradschaft und ein tolles Team
· Eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung
· Wir stehen dir mit Rat und Tat zur Seite…

Das machen wir:
· Wir retten und bergen Menschen und Tiere
· Wir schützen die Umwelt und Sachwerte
· Wir löschen Brände…

Deshalb komm zu unserem Informationsabend ins Feuerwehr-
haus Seeg
Mittwoch, 5. November 2025, um 19.30 Uhr
Oder melde dich bei uns
Peter Rietzler, Kommandant – 0151-17212663 
Johannes Schnitzler, stv. Kommandant – 0170- 7811223
oder folge uns auf www.feuerwehr-seeg.de und auf Social Media
� Von: Peter Rietzler

• Grubenentleerung • Fettabscheiderservice

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 08364-542
Fax 08364-987121

Handy 0170-5715872

Meisterbetrieb

Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 08364 - 1680

• Bodenbeläge • Matratzen
• Polsterarbeiten • Vorhänge
• Sonnenschutzanlagen • Insektenschutz

Ihr Raumausstatter
www.raumausstattung-koepf.de

Köpf
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Frauenbund Frühstück am 21. Oktober 2025

Zum Frühstück am 21. Oktober lädt der kath. Frauenbund alle 
herzlich ein. Im Anschluss daran folgt ein Vortrag von TOY RUN 
Marktoberdorf. Diese unterstützen durch ihren ehrenamtlichen 
Einsatz bedürftige Kinder und Familien unserer Region. Die Idee 
entwickelte sich im Lauf der Jahre zu einer der größten Benefiz-
Motorradausfahrten Bayerns. Beginn ist um 8.30 Uhr im Pfarr-
heim. Anmeldung bis Sonntag, 19. Oktober, bei Brigitte Heim, 
Tel. 08364/1733 oder Annemarie Schnitzler Tel. 08364/1007.�
� Von: Annemarie Schnitzler

Heimatmuseum Seeg – letzter Öffnungstag 2025

Das Heimatmuseum Seeg öffnet am Sonntag, 19. Oktober 2025 
das letzte Mal für dieses Jahr. An diesem Tag der offenen Türe 
ist ein letztes Mal auch die Fotoausstellung „Seeg – früher und 
heute“ mit neuen, zusätzlichen Fotografien (15 – 20) zu sehen, 
also: vorbeischauen! Danach geht das Museum in den Winter-
schlaf, um im kommenden Jahr wieder neu durchzustarten. Wir 
wollen diesen letzten Öffnungstag ein bisschen feiern. Dazu sind 
alle Mitglieder, Seeger Bürger und Bürgerinnen, sowie Gäste 
herzlich eingeladen.
Das Museum ist am Sonntag, 19. Oktober 2025, von 14 bis 18 
Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Im Museum gibt 
es Kaffee und Kuchen sowie Getränke aller Art für Kinder und 
Erwachsene. Der Elternbeirat des Kindergartens bietet Wienerle 
mit Brot als kleinen Snack an. Außerdem gibt es ein Kinderpro-
gramm mit Malen, Basteln, und – falls das Wetter mitspielt – 
Stockbrotgrillen im Freien. Um ca. 17 Uhr treffen wir uns alle im 
großen Flur im Erdgeschoss, um ein erfolgreiches Museumsjahr 
abzuschließen. Mit einem gemütlichen Beisammensein klingt 
unser Museumsjahr 2025 aus. Wir freuen uns auf euren Besuch 
und danken allen Mitgliedern, Seeger Bürgern und Bürgerinnen, 
sowie Gästen, die unser Museum auch dieses Jahr unterstützt 
haben.� Von: Museumsverein Seeg e. V. – Matthias Weber

￼ „Seeg – früher und heute”. — Foto: Leonhard

Dorfmeisterschaft als Startschuss für die neue 
Saison

Die Tischtennis-Dorfmeisterschaft ist traditionell eine gute 
Vorbereitung und damit der Startschuss für die neue Saison. 
Gespielt wird hier in Zweiermannschaften, jeweils mit einem 
aktiven und einem nichtaktiven Tischtennisler. In diesem Jahr 
nahmen 11  Mannschaften teil, die sich viele sehr spannende 
Spiele lieferten. Letztlich wurden es „Gruber-Festspiele“, denn 
nach ca. 8 Stunden Turnierdauer gewannen Mutter Ingrid und 
Sohn Markus verdient den 1. Platz. Nach den Zweitplazierten 
Hans-Peter Deiß und Tobias Däxle erreichte Vater Walter Gruber 
mit Rainer Eichner den 3. Platz und konnten sich freuen. Nicht 
vergessen wurde das gemütliche Zusammensein. Bis spät in die 
Nacht feierten die Mannschaften und Zuschauer das Ergebnis. 
1. Platz Ingrid Gruber und Markus Gruber
2. Platz Deiß Hans-Peter und Tobias Däxle
3. Platz Rainer Eichner und Walter Gruber
Die Tischtennisabteilung des TSV SHE startet dieses Jahr mit ins-
gesamt 10  Mannschaften im Ligabetrieb. Voraussichtlich wird 
es bei allen Mannschaften wieder eine interessante Saison mit 
vielen sehr spannenden Spielen geben. Zuschauer sind willkom-
men. Die nächsten Heimspiele der ersten 3 Herrenmannschaften 
finden in der Seeger Turnhalle an folgenden Terminen statt:
Mittwoch, 15.Oktober, 20 Uhr Herren3 gegen TSV Pfronten 2
Samstag, 18. Oktober, 16.30 Uhr Herren1 gegen TV Kempten
Samstag, 18. Oktober, 20 Uhr Herren1 gegen TSV Marktoberdorf
Freitag, 24. Oktober, 20 Uhr Herren2 gegen TTSC Warmisried
Mittwoch, 29. Oktober, 20 Uhr Herren 3 gegen SG Eggenthal
Freitag, 7. November, 20 Uhr Herren2 gegen TSV Leuterschach
Samstag, 15. November, 16.30 Uhr Herren1 gegen TV Waal
Samstag, 15. Nov., 20 Uhr Herren1 gegen TSV Schwabmünchen
Das Jugendtraining findet am Mittwoch und Freitag jeweils von 
18 – 19.30 Uhr statt. Aktuell haben wieder einige Kinder und 
Jugendliche das Training begonnen. Interessierte können sich im 
Jugendtraining oder per e-Mail tischtennis@tsv-she.de infor-
mieren.�  Von: Peter Huber

V.l. Hans-Peter Deiß, Tobias Däxle, Ingrid Gruber, Markus 
Gruber, Walter Gruber, Rainer Eichner. — Foto: Peter Huber

www.patrick-lutz.de | 08364 9858395

SING!
Gesangsstudio Allgäu

FINDE HERAUS,
WAS IN DEINER
STIMME STECKT:
SING!
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Die Arche Noah Tierhilfe e.V. – für Fundtiere in 
unserer Gemeinde

Seit diesem Jahr ist die Arche Noah Tierhilfe e.V. für die Auf-
nahme von Fundtieren im Gemeindegebiet Seeg zuständig. Ab 
2026 werden auch die Gemeinden Eisenberg und Hopferau da-
zukommen.
- �Verletzte Fundtiere können direkt zum Tierarzt Klarer in Seeg 

gebracht werden. 
- �Gesunde Fundtiere bitte unter der Telefonnummer 

0173/904871 bei uns melden. 
Unser Leitspruch lautet: „Was man gern macht, macht man 
gut.” „Mit viel Herzblut setzen wir uns für das Wohl der Tiere 
ein – denn Tierschutz beginnt vor unserer Haustür und schließt 
Mensch und Tier gleichermaßen ein.“
Ein besonders wichtiger Schwerpunkt ist die Katzenkastration. 
Nur so lässt sich die unkontrollierte Vermehrung eindämmen 
und damit auch das Katzenleid reduzieren. Gerne unterstützen 
wir beim Einfangen von wilden Katzen und deren Kastration. In 
bestimmten Fällen übernehmen wir sogar die Kosten. Allein in 
diesem Jahr konnten wir bereits rund 100 Kastrationen durch-
führen.
Wer mehr über unsere Arbeit erfahren möchte, findet Informa-
tionen auf unserer Internetseite: www.archenoah-tierhilfe.de
Oder Sie melden sich direkt bei uns – wir freuen uns über Ihr 
Interesse und Ihre Unterstützung!� Von: Arche Noah Tierhilfe

Büchereiflohmarkt der Pfarr- und  
Gemeindebücherei Seeg

Der Büchereiflohmarkt während des Herbstmarktes war mit ei-
nem guten und großen Angebot besonders erfolgreich.
Ein großes „Danke“ an...
... �das Team für die tatkräftige Unterstützung
... �Christian und seine Frau für das kostenlose Überlassen des Pa-

noramazimmers und, dass alles doch noch so gut geklappt hat
... �die Gemeinde für die Hilfe bei der Organisation und für die 

Getränke
... �den Bauhof Seeg, in diesem Jahr Herr Stocker und Herr Gast, 

der das letzte Mal dabei war. Es ist sehr schade und wir werden 
ihn sehr vermissen. Ohne den Bauhof wäre der Flohmarkt gar 
nicht möglich

... �Herr Angerer vom Tischtennisverein für die nachhaltige Ent-
sorgung der aussortierten Bücher

... �für die vielen Buchspenden, die zum Teil auch in das Sortiment 
der Bücherei aufgenommen wurden.� Von: Sieglinde Senft

Vortrags- und Gesprächsabend  
mit Tobi Scherbaum

Der Arbeitskreis Flüchtlinge Seeg e. V. und die KAB Ortsgrup-
pe laden alle Interessierten zu einem Vortrags- und Gesprächs-
abend zum Thema „Flüchtlingsarbeit vor Ort“ ein. Vertreter des 
„Arbeitskreis Flüchtlinge Seeg e. V.“ geben einen Einblick in die 
letzten 10 Jahre Flüchtlingsarbeit in Seeg und Umgebung. Tobi 
Scherbaum berichtet über die Entwicklung der Vereinsarbeit so-
wie die damit verbundenen Erfahrungen und Erkenntnisse. An 
dem Abend wird es auch aktuelles aus der Arbeit der Bildungshil-
fe Nord Ost Indien, geben. Dieser Abend findet am Donnerstag, 
6. November, 20 Uhr im Pfarrheim St. Ulrich in Seeg statt.�
� Von: Florian Paulsteiner

87637 Seeg
Tel. 08364 / 85 54

Mobil 0179 / 411 26 83

Der VdK Bayern bittet um Spenden für  
Menschen in der Not

Artikel zum VdK Bayern siehe Seite 13.

Planung
Energie
Gutachten
Statik

www.architekten-traut.de

08342-89590-0

Büchervorstellungen für Oktober

Weathley Abigail: Bauernhoftiere, Bilderbuch ab 3 Jahre

Leuze Julie: �AnderwaldBand 1 Das Geheimnis der Silberwöl-
fin, Kinderbuch 6-8 Jahre

Amores Eva: Worst Week Ever – Montag, Kinderbuch 8-12 Jahre

Geisler Dagmar: Sicher im Netz!, Sachbuch für Kinder ab 6 Jahre

Walter Ulrich: �Im schwarzen Loch ist der Teufel los, Sachbuch 
ab 8 Jahre

Winter Kathleen: Das weinrote Tagebuch, Roman

Von: Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg

Unsere neuen Bücher. 
— Foto: Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg
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Am Freitagnachmittag (05.09.2025) verwandelte sich der Be-
reich rund um die Bäckerei Jost in Seeg in ein Paradies für große 
und kleine Motorsport- bzw. Porsche-Fans. Die Veranstalter der 
4. AvD Röhrl-Klassik – einer exklusiven Oldtimer-Rallye mit rund 
170 historischen Porsche-Fahrzeugen – hatten sich diesen Ort 
ausgesucht, um dort eine ihrer Durchfahrtskontrollen durchzu-
führen. Der Tag begann zunächst recht regnerisch, doch pünkt-
lich zur Ankunft der ersten Fahrzeuge klarte der Himmel auf. 
So hatten die zahlreichen porschebegeisterten Besucher einen 
tollen Blick auf die automobilen Raritäten.
Besonderes Aufsehen erregte Motorsport-Legende Walter Röhrl, 
der mit seinem Copilot Christian Geistdörfer sowie Schauspieler 
Hinnerk Schönemann nach Seeg gekommen war. Kaum ausge-
stiegen, wurden sie bereits von zahlreichen begeisterten Fans 
umringt. Mit viel Ausdauer und Geduld schrieben sie unzählige 

4. AvD-Röhrl-Klassik: Walter Röhrl, Christian Geistdörfer und Hinnerk Schönemann in Seeg

Autogramme und posierten für Fotos – zur großen Freude aller 
Anwesenden.
Bürgermeister Schnatterer begrüßte die drei prominenten Gäste 
und lud sie ein, sich in das Goldene Buch der Gemeinde einzu-
tragen. Anschließend überreichte er jedem noch ein kleines Ge-
schenk mit Köstlichkeiten aus dem Honigdorf.
Neben einem Stempel in ihre Boardkarte, erhielten auch alle Ral-
lye-Teilnehmer eine kleine Tüte mit Aufmerksamkeiten von der 
Gemeinde und der Bäckerei Jost, bevor es für sie weiter in Rich-
tung Kirchthal zu einer Wertungsprüfung ging.
Als gegen 16 Uhr das letzte Fahrzeug die Station passiert hatte, 
löste sich die Veranstaltung allmählich immer mehr auf. Damit 
ging ein ereignisreicher Nachmittag zu Ende, der den meisten 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. �
� Von: Tourist-Information Seeg

Rallye-Legende Walter Röhrl mit  
Bürgermeister Lorenz Schnatterer.

Ankunft der Porsches in Seeg.

Bunte Porsches hellen den Tag  
ganz besonders auf.

Ankunft von Walter Röhrl und  
Christian Geistdörfer.

Fast 170 Porsches passieren die Durch-
fahrtskontrolle an der Bäckerei Jost.

Unzählige automobile Raritäten fahren 
durch Seeg.

Bürgermeister Schnatterer mit Schau-
spieler Hinnerk Schönemann und Röhrls 

Copilot Christian Geistdörfer.

Auch einige Porsches mit besonderem 
Design waren mit dabei.

Schon mal so einen Porsche gesehen...?
– Fotos: Tourist-Info Seeg
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Gemeinde Wald

Aus dem Gemeinderat – Arbeiten zum 
Hochwasserschutz starten

Anfang Oktober beginnen die Arbeiten zur Dammsanierung und 
Hochwasserentlastung an den Walder Weihern – dies gab die 
1.Bürgermeisterin Johanna Purschke bekannt. Dann werden die 
Bagger anrücken und die Bauarbeiten an den Walder Weihern 
2 und 3 starten. Bevor die Arbeiter loslegen können, müssen die 
Weiher abgelassen und abgefischt werden. Darum kümmert sich 
der Fischereiverein Wald.
Den Zuschlag für die Bauarbeiten an den Weihern hat der Ge-
meinderat an die Firma Heinz Heer aus Pfronten erteilt, da diese 
in der Ausschreibung das wirtschaftlichste Angebot eingereicht 
hatte.
Ein weiteres Thema im Rat war die Jahresrechnung 2024  für 
den Kindergarten St. Nikolaus. Träger der Einrichtung ist die 
Kirchenstiftung St. Nikolaus Wald. Als Amtshilfe hat das Kita-
Zentrum St. Simpert der Diözese Augsburg die Abrechnung für 
2024 erstellt und der Gemeinde vorgelegt. Für das Betriebsjahr 
2024 ergibt sich ein Finanzdefizit von rund 142.000 €. Nach ei-
ner vertraglichen Regelung übernimmt die Kirche davon 20 %, 
den Rest muss die Gemeinde ausgleichen. Mit Verrechnung der 
Abschlagszahlungen und einer Überzahlung aus 2023 muss die 
Gemeinde noch eine Nachzahlung über knapp 12.600 € leisten.
Die Räte genehmigten die überplanmäßige Ausgabe einstimmig. 
„Die kirchlichen Kitas laufen deutlich günstiger als die gemeind-
lichen in der Verwaltungsgemeinschaft“, ergänzte dazu Ge-
schäftsstellenleiter Peter Hartl.
Wie viele Stellplätze müssen bei Bauvorhaben errichtet und 
nachgewiesen werden? Das regelt ab 1. Oktober die kommunale 
Stellplatzsatzung der Gemeinde Wald, die vom Gemeinderat be-
schlossen wurde. Nachdem die staatliche Pflicht zur Herstellung 
von Stellplätzen entfalle, müsse durch kommunale Satzungen 
geregelt werden, ob und wie viele Stellplätze nachzuweisen sind, 
erklärte Geschäftsstellenleiter Hartl. Die Verwaltung empfehle 
dazu die neuen Werte der Garagen- und Stellplatzverordnung 
Bayern, für Wohngebäude sind darin zwei Stellplätze pro Woh-
nung vorgesehen. Für kleinere Singlewohnungen brauche es kei-
ne zwei Stellplätze, so ein Hinweis aus dem Gremium. Gegen eine 
Ablösezahlung von 10.000 € pro Stellplatz kann auf Antrag von 
der Pflicht zur Herstellung nur mit ausdrücklicher Prüfung und 
Zustimmung durch den Gemeinderat befreit werden.�
�  Von: Gemeinde Wald

Foto: Johanna Purschke

AUS DEM RATHAUS
KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Abschlussausflug in den Märchenwald

Unser diesjähriger Abschlussausflug führte uns mit allen Kindern 
in den Märchenwald nach Schongau. Ein großer Reisebus holte 
uns am Kindergarten ab und nach ca. 45 Minuten Fahrzeit waren 
wir am Ziel. Nach dieser aufregenden Busfahrt stärkten wir uns 
zunächst mit unserer Brotzeit. Dann ging es los. Wir besuchten 
nach und nach die liebevoll hergerichteten kleinen Märchen-
hüttchen und lauschten gespannt den jeweiligen Erzählungen.
Der Weg führte uns durch den Wald, wo weitere lustige Attrak-
tionen auf uns warteten. So konnten die Kinder sich im Balancie-
ren ausprobieren, Baumstämme befühlen und ertasten und eine 
kleine Zugfahrt genießen. Zum Abschluss gab es für alle Kinder 
noch ein leckeres Eis. Als wir die Heimreise antraten waren wir 
alle platt. Schön war’s!!� Von: Yvonne Schaffert

Ausflug in den Märchenwald.

Es gab viele interessante Dinge zu entdecken.



|  23

W
A

LD

Gemeinde Wald

Auch die Bewegung kam nicht zu kurz.

Wilde Tiere waren zu sehen. — Fotos: An Bruder 

Zur Stärkung gab’s ein Eis.

Glücklich aber müde fuhren wir wieder nach Hause.

BauAss Köpf GmbH & Co. KG
Am Schorendorf 1 · 87659 Hopferau

Telefon (08364) 984870
baugeschaeft@bauass-koepf.de

◾ schnell
◾ sauber
◾ zuverlässig

MASSAGE SONTHEIM
Die Oase für GesundheitDie Oase für Gesundheit

Wolfgang & Daniela Sontheim
Sigratsbold 9 · 87663 Lengenwang

Tel. 08364-984795 · Mobil 0175-4172994

Gutscheine zum Verschenken

Medizinische Massage
Kieferbalance
Fußreflex-Massage
Tiefenentspannungs-Massage
MANNEA–Behandlung
Lymphdrainage
Aurum-Manus-Massage
Cranio-Sakrale-Behandlung
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Besuch aus dem KITA-Zentrum St. Simpert

Am 24. Juli 2025 nahm sich der 1. Vorsitzende des Vorstands, 
Herr Groll, einen Tag Zeit, in unsere Einrichtung zu kommen, die-
se anzuschauen und mit den Kindern zu spielen.
Wir begannen mit einer Kinderkonferenz, in dieser die Kinder 
Herrn Groll Fragen stellen konnten. So wollten die Kinder zum 
Beispiel wissen, ob er gerne Bier trinkt und wie viel, was er gerne 
isst, ob er Kinder hat und eine Frau, für welchen Fußballverein 
sein Herz schlägt, was sein Lieblingstier ist und wo er gerne in 
Urlaub verreist.
Nach dieser informativen Runde nahmen die Kinder Herrn Groll, 
der sich für nichts zu schade war, zum Basteln, Spielen und To-
ben mit. 
Unser weiteres Highlight an diesem Tag war unsere Popcorn-
maschine, die das ganze Haus mit einem verführerischen und 
leckeren Duft erfüllt hat.
Aber auch unser Pater Biju, die Bürgermeisterin Frau Purschke 
und der Elternbeirat ließen es sich nicht nehmen, bei einem ge-
mütlichen Beisammensein Informationen auszutauschen.
Für uns alle war es ein sehr schöner und auch sehr bereichernder 
Tag, der noch sehr nachwirkt und leider viel zu schnell zu Ende 
war!
VIELEN DANK AN ALLE FÜR DAS GELINGEN!�
� Von: Yvonne Schaffert

H. Groll.

.

Fotos: Luise Steiger
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VEREINE UND  
VERBÄNDE

In diesem Jahr blickt die Gemeinde Wald auf ein herausragendes 
musikalisches Kapitel zurück: Seit 1975  steht Franz Guggemos 
an der Spitze des Walder Kirchenchors – und prägt seit nunmehr 
50  Jahren den kulturellen und geistlichen Klang der Dorfge-
meinde. Sein Jubiläum wird mit einer besonderen musikalischen 
Hommage gefeiert: der Revue „Salut für Franz“, die an zwei 
Abenden in der WaldHalla aufgeführt wird.

Ein musikalischer Neuanfang mit nachhaltiger Wirkung
Der Walder Kirchenchor in seiner heutigen Form wurde 1975 ge-
gründet – in jenem Jahr übernahm Franz Guggemos den Dirigen-
tenstab und ließ den Chorgesang im Dorf neu aufblühen. Was 
damals als Neuanfang gedacht war, ist über Jahrzehnte hinweg 
zu einem festen kulturellen Eckpfeiler in Wald geworden.
Der Chor unter der Führung von Franz Guggemos ist ein wesent-
licher Bestandteil des kulturellen Lebens in Wald und verbindet 
kirchliche und weltliche Musik. In Zeiten, in denen kulturelle 
Amateurensembles oftmals mit Nachwuchsmangel ringen, ist 
das 50-jährige Jubiläum keineswegs selbstverständlich – es ist 
Ausdruck von Beständigkeit, Leidenschaft und Verantwortungs-
gefühl.

Heute zählt der Chor etwa 35 Sängerinnen und Sänger im Alter 
von 21 bis 75 Jahren – eine beachtliche Generationendurchmi-
schung, die von der Hingabe und Kontinuität Guggemos zeugt. 
In der Berichterstattung über frühere Aufführungen wurde 
Franz Guggemos oft hervorgehoben als ein Dirigent, der „um-
sichtig und einfühlsam, fordernd, aber nie überfordernd“ leitet. 
So war er zugleich musikalischer Leiter, Motivator, Ideengeber 
und Motor bei zahlreichen Singspiel- und Musicalproduktionen, 
die der Chor in Wald auf die Bühne brachte. Der Erfolg solcher 
Projekte baut auf Teamarbeit, ehrenamtlichem Engagement und 
der Vision einzelner – wie der von Franz Guggemos – auf.
Einladung zur Jubiläumsrevue „Salut für Franz“
Anlässlich dieses außergewöhnlichen Jubiläums lädt der Walder 
Kirchenchor zu einer Revue mit dem Titel „Salut für Franz“ ein.

50 Jahre Chorleitung durch Franz Guggemos – ein halbes Jahrhundert musikalisches Engagement

Mit Herz, Leidenschaft und Tatkraft: Franz Guggemos feiert sein Jubiläum als Chorleiter des Walder Kirchenchor e. V.

Franz Guggemos – „Herr der Stimmen“. — Foto: Johann Kalopp

Termine & Ort:
Freitag, 14. November 2025, 20 Uhr
Samstag, 15. November 2025, 20 Uhr 
Ort: WaldHalla, 87616 Wald 

Der Eintritt ist frei – Spenden zur Unterstützung der Chorarbeit 
und Programmgestaltung sind willkommen.
Platzreservierungen sind ab 15. Oktober 2025 möglich über die 
Website www.waldticket.de.

Diese Revue verspricht einen emotionalen und unterhaltsamen 
Rückblick auf 50 Jahre musikalische Leidenschaft, mit Liedern, 
Szenen und Anekdoten. Publikum und Mitwirkende sind einge-
laden, gemeinsam Danke zu sagen – für Treue, Engagement und 
die vielen unvergesslichen musikalischen Momente, die Franz 
Guggemos in Wald möglich gemacht hat.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher zu den beiden Abenden 
mit „Salut für Franz“ und auf eine würdige Feier eines halben 
Jahrhunderts Chormusik und Gemeinschaft in Wald.�
� Von: Hans Kalopp

... eigene Wünsche festlegen
und die Familie entlasten.

Bestattungsvorsorge

Schwabenstraße 67 – Marktoberdorf
Telefon 08342/9191520 · www.bestattungen-klaus.de

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Samstag, 15. November 2025.

Immer die aktuellsten Nachrichten  
und vieles mehr  
aus den VGem-Gemeinden ...

 ... in  
    einer App ...

Für DEINE  

Gemeinde.

Von DEINER 

Gemeinde. 

Jetzt 

downloaden  

in deinem  

App-Store
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Kaiserwetter zum Tag der Vereine in Wald

Bei strahlendem Sonnenschein machte sich das ganze Dorf auf, 
um den Tag der Vereine in Wald zu begehen. Begonnen hat der 
Festtag mit einem sehr stimmigen, vom Kinder- und Kirchenchor 
musikalisch hochwertig begleiteten Gottesdienst. Der Pfarrer 
Pater Biju hat in seiner Predigt das Thema „Gemeinsam mitei-
nander unterwegs“ sehr anschaulich anhand der Walder Vereine 
und der guten Dorfgemeinschaft dargestellt. Im Anschluss an 
die heilige Messe segnete er Christopherus Plaketten, die an die 
Gäste ausgegeben wurden.
Bei der anschließenden Fahrzeugsegnung hat er nicht nur die 
Schulbusse und das Mir Walder Mobil gesegnet, sondern alle 
Fahrzeuge, eingeschlossen der sauber präsentierten Oldtimer, 
die die Oldtimer-Freunde ausgestellt hatten. Danach konnte sich 
die Gästeschar bei mehreren Essensangeboten stärken. Es war 
für jeden Geschmack das passende gekocht. Die Musikkapelle 
Wald spielte derweil fleißig zum Frühschoppen auf.
Die dreizehn mitmachenden Walder Vereine luden mit lustigen 
Spielen, Vorführungen und Mitmachstationen alle Anwesenden 
ein, einen vergnüglichen Tag zu verbringen. Jeder Verein hatte 
sich ein großartiges Highlight für die Besucher überlegt. Die 1. 
Vorständin des Mir Walder Vereins, Johanna Purschke, sagte in 
ihrer Begrüßungsrede, dass von den 1.175 Einwohnern aus Wald 
etwa 3.000 Vereinsmitglieder hervorgehen. Dies ist eine statt-
liche Zahl, die verdeutlicht, dass in Wald die Welt in Ordnung ist 
und das Ehrenamt einen sehr hohen Stellenwert hat und aktiv 
gelebt wird. Abgerundet wurde der Festtag mit einem sensatio-
nellen Kuchenbuffet, Kaffee und gekühlten Getränken Zum Ende 
des Tages stimmte der Chor mit allen Anwesenden das Walder 
Heimatlied an. Die Veranstalter, die mitmachenden Vereine und 
die Gäste waren sich einig, dass Wald einmal mehr miteinander 
gemeinsam unterwegs war und einen wunderschönen Tag ge-
feiert hat.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für den außeror-
dentlich gelungenen Tag.� Von: Mir Walder e.V.

Station der Freiwilligen Feuerwehr Wald.

Vorstandschaft Mir Walder e.V. 

Walder Wasser.

Die Trachtenjugend zeigte ihr Können.

Festgottesdienst musikalisch gestaltet vom Kinder- und 
Kirchenchor — Fotos: Mir Walder

Wir suchen
Unterstützung!

Unser Kollege ist im
wohlverdienten Ruhestand

Daher suchen wir ... ein Talent ... für alle Arbeiten rund ums und im Haus.
Dann kommt zu uns ins Team als

Hausmeister m/w/d in Vollzeit (5-Tage-Woche)
Du bis handwerklich begabt, hast einen grünen Daumen

und findest kreative Lösungen? Dann bist Du genau richtig.
Einstellung ab sofort.

Wir freuen uns auf Euch, Anruf genügt.
Landhotel Seeg, Familie von Zerboni, Wiesleutener Strasse 9, 87637 Seeg,

Telefon 08364 880, info@landhotel-seeg.de, www.landhotel-seeg.de
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Chorkonzert von Schall & Schmauch + Band

Unter dem Motto „Let’s work together“ tritt der Chor Schall & 
Schmauch aus Kaufbeuren auch in der WaldHalla auf. Ein viel-
seitiges Programm, welches von Rock über Blues bis hin zu Swing 
und Pop reicht, wird von rund 45 Sängerinnen und Sängern, in 
Begleitung einer Band, dargeboten.
Die Arrangements von Rupert Schmauch und der Chorleiterin 
Maria Schmauch sind individuell an den Chor angepasst und 
heben einzelne Talente besonders hervor.
Die Veranstaltung findet am 19. Oktober 2025 um 19 Uhr in der 
WaldHalla in Wald statt. Einlass ist eine Stunde vor Konzertbe-
ginn, der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.�
� Von: Musikkapelle Wald

Holla die Waldfeetz – Stadelfete in Sicht

Bereits zum dritten Mal organisiert der Trachtenverein „D’Stoi-
wändler“ aus Wald die „Holla-die-Waldfeetz“-Party! Die ers-
ten beiden Feten waren ein voller Erfolg. Daher freuen sich die 
Trachtler am Samstag, 18. Oktober, in den Stadel in Holzmanns, 
zwischen Lengenwang und Wald, einladen zu können. Ein Or-
ganisations-Team und viele freiwillige Helfer aus den eigenen 
Reihen stehen seit einigen Monaten in den Planungen, um auch 
heuer wieder einen kultigen Abend auf die Beine zu stellen. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt, diverse Bars 
sorgen für eine reiche Auswahl an Kaltgetränken. Der Stadel mit 
dem Zeltanbau ist komplett überdacht und beheizt, damit die 
Fete vollkommen witterungsunabhängig durchgeführt werden 
kann. Für die richtige Stimmung sorgt DJ Dodo. Unter 16 Jah-
ren wird kein Einlass gewährt (Ausweiskontrolle). Bis 18 Jahren 
wird die Erziehungsbeauftragung akzeptiert. Der Erlös kommt 
den vielfältigen Aufgaben des Trachtenvereins zugute, für zahl-
reichen Besuch danken die Organisatoren bereits im Voraus.�
� Von: Stefan Kirchbihler

Foto: Stefan Kirchbihler

Immobilien &Immobilien &Immobilien &
HomestagingHomestagingHomestaging

BewertungBewertungBewertung
VerkaufVerkaufVerkauf
VermietungVermietungVermietung

HomestagingHomestagingHomestaging
EinrichtungEinrichtungEinrichtung
InteriorDesignInteriorDesignInteriorDesign

HomeConcept FüssenHomeConcept FüssenHomeConcept Füssen
Froschenseestr. 47bFroschenseestr. 47bFroschenseestr. 47b

87629 Füssen87629 Füssen87629 Füssen
Tel. 08362 8838285Tel. 08362 8838285Tel. 08362 8838285

www.homeconcept-immobilien.dewww.homeconcept-immobilien.de

· Einfach & schnell erfasst
· Exakte Planung für Umbau & Sanierung
· Vermeidet Aufmassfehler & spart Kosten
· Präzises 3D-Gebäudeaufmass
· Millimetergenaue Daten
· Direkt nutzbar in CAD/BIM

www.dhplan.de · info@dhplan.de
Tel. 08369-9109936 · Mobil 0179-4433042

L A S E R S C A N N I N G

B A U P L A N U N G

Ihr Gebäude im 3D-Blick
schnell, präzise, digital

@LASERSCANNING_ALLGAEU
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Sommerfest mit freudigem Wiedersehen

Nach den verregneten Wochen im Juli konnte das Sommerfest 
der Musikkapelle Wald am zweiten Augustwochenende erfreuli-
cherweise, wie geplant, bei besten Temperaturen auf dem Dorf-
platz stattfinden. Bereits zum dritten Mal wurden Buden und 
Bierbänke aufgebaut – Lichterketten luden Jung und Alt dazu 
ein, einen gemütlichen Abend in der Dorfmitte zu verbringen. 
Musikalisch gab es neben einem kurzen Marsch durchs Dorf 
noch zwei weitere Highlights. Die Jungmusiker der „Osatzblogar“ 
unter der Leitung von Barbara Pfefferle eröffneten mit einigen 
Stücken das gesellige Beisammensein. Im Anschluss spielten die 
Musiker:innen des Musikvereins „In Treue fest“ aus Koblenz-
Immendorf sowohl traditionelle Blasmusik, als auch einige be-
kannte Klassiker und animierten so die Gäste zum Mitsingen und 
Tanzen. Die Immendorfer, zu welchen bereits seit über 50 Jahren 
eine Freundschaft besteht, reisten am Freitagabend mit dem Bus 
in Wald an und fuhren dann gemeinsam mit den Waldern zur 
Fischerhütte nach Füssen. An der Mehlblockalpe packten am 
Sonntag erneut alle ihre Instrumente aus und spielten zum Früh-
schoppen auf. Nach einer Stärkung war es dann jedoch leider an 
der Zeit sich zu verabschieden. Ein weiteres Wiedersehen in den 
nächsten zwei Jahren ist aber auf jeden Fall geplant. Die Musik-
kapelle Wald bedankt sich bei allen Besuchern des Sommerfests 
und ihren Freunden aus Immendorf für das tolle Wochenende. 
� Von: Annika Dopfer

Fotos: Annika Dopfer

K&S Reifenservice
• Reifenwechsel am Fahrzeug
(Sommer / Winter)

• Reifeneinlagerung
• Neureifenbestellung
• Altreifenentsorgung
• Reifenmontage
• Reifen wuchten
Mehr Infos gibt´s bei:
Benjamin Krüger & Jürgen Steiger
+49 83 64 984 84 28
(WhatsApp Unternehmenskonto)
oder per Mail an KS.reifen@gmx.de
Am Schorendorf 3 • 87659 Hopferau

Termineauch nach17 Uhrmöglich!

Maria-Rainer-Straße 25
87484 Nesselwang

www.gruber-blumen.de
t: 08361 635

Der

ist da!
Herbst
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Wald aus der Luft – damals und heute

Was haben alte Luftbilder, neue Drohnenfotos und ein guter 
Kaffee gemeinsam? Richtig: Sie treffen sich ab Mitte Oktober bei 
uns im Café des Walder Dorfladens zur Fotoausstellung „Wald 
früher & heute“!
Wie sah Wald früher aus? Und wie hat sich unser Dorf im Laufe 
der Jahre verändert? Die neue Fotoausstellung im Café lädt dazu 
ein, Wald aus der Vogelperspektive zu entdecken – mit faszi-
nierenden Luftaufnahmen aus vergangenen Jahrzehnten und 
aktuellen Bildern.
Kuno Futterknecht und Rosmarie Vogler stellen hierzu Fotos aus 
dem Fundus des Archives zur Verfügung.
Besucher können so den Wandel unseres Dorfes hautnah erle-
ben: Vom Ortskern bis zu den entlegensten Weilern – jedes Detail 
erzählt eine Geschichte.
Verbinde Deinen Cafébesuch mit einem kleinen Ausflug in die 
Vergangenheit – und entdecken Wald, wie Du es vielleicht noch 
nie gesehen hast.�
� Von: Gemeinde Wald Fotos: Gemeinde Wald

KFZ GUGGEMOS
Speidener Str. 2 • 87637 Eisenberg · Tel: 08364/322
www.kfz-guggemos.de

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
des Tennisclub Seeg e.V.
Freitag, 31. Oktober 2025
Ort: Tennisheim
Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Bericht Vorstand
2. Bericht Schatzmeister
3. Bericht Sportwart
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Vorstandschaft des TC Seeg e.V.

Jetzt schon vorab reservieren!Jetzt schon vorab reservieren!

Kegeln undBrunchenKegeln undBrunchen

Die guteSeeleDie guteSeele
desAllgäus.desAllgäus.

Kegelbahnen –EisenbergKegelbahnen –Eisenberg Tel. 08364/986440Tel. 08364/986440

Seelenbrunch ab 2. NovemberSeelenbrunch ab 2. November
Alle Infos unter www.beim-seelenwirt.deAlle Infos unter www.beim-seelenwirt.de

Martina Spieß-Immler
Lehern 155

87659 Hopferau
Tel. 0152 52632647
martinahonigbiene@

gmail.com

Anzeigen informieren.
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Gemeinde Eisenberg

Gemeinderatssitzung am 15. September 2025 
in Eisenberg

Neue Umsatzsteuerpflicht bringt Kosten für Gemeinde
Wegen der Einführung der Umsatzsteuerpflicht zum Januar 
2025 stellt der Verband für ländliche Entwicklung Schwaben sei-
ne Finanzierung um. Das betrifft auch Teilnehmergemeinden mit 
laufender Dorferneuerung. Sie müssen mit den beteiligten Ge-
meinden eine Kostenvereinbarung abschließen. Das betrifft auch 
die Gemeinde Eisenberg. Daher befasste sich der Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 15. September mit dem Thema.
Ohne die Änderung wären alle Zahlungen künftig von der Steuer 
betroffen, hieß es in der Sitzung. Der Grundbeitrag der Kosten-
vereinbarung liege bei allen Gemeinden fix bei 4.800 € pro Jahr. 
Der Fördersatz liege bei 44  %, sodass die Gemeinde jährlich 
2.112 € bezahlen muss. Eine Änderung sei zum jetzigen Stand 
der Dorferneuerung für Zell nicht möglich. Der Plan ist, im Jahr 
2026  den Ortsbereich zu vermessen, die Zu- und Abgänge zu 
ermitteln, mit den Grundstückseigentümern abzurechnen und 
finanziell auszugleichen sowie alle Buchungen durchzuführen. 
Erst danach könne ein Antrag auf Beendigung der Beitrags-
pflicht für die Dorferneuerung gestellt werden. Der Gemeinderat 
stimmte der Kostenvereinbarung einstimmig zu.

Neue Stellplatzsatzung für Eisenberg erlassen
Die Gemeinde Eisenberg muss eine Stellplatzsatzung erlassen. 
Darüber beriet der Gemeinderat ebenfalls in seiner Sitzung vom 
15. September 2025. Nötig wurde das mit der Einführung der 
Novelle der Bayerischen Bauordnung für alle Gemeinden, die 
bisher keine eigene Stellplatzsatzung haben. In Eisenberg orien-
tierte man sich an einer Mustersatzung, die der Bayerische Ge-
meinde- und Städtetag erlassen hat. Sie beinhaltet zum Beispiel 
zwei Stellplätze pro Wohnung, unabhängig von deren Größe. 
Diese entspreche auch der in der Region üblichen Lebensqua-
lität. Sollte es nicht möglich sein, auf einem Grundstück oder 
deren Nähe einen Stellplatz auszuweisen, so kann dieser bei der 
Gemeinde abgelöst werden. Der Ablösebetrag liegt bei 10.000 €. 
Der Gemeinderat stimmte dem Entwurf der Stellplatzsatzung 
einstimmig zu. 
In der Bayerischen Bauordnung gab es außerdem die Pflicht, 
dass bei der Errichtung von Gebäuden mit mehr als drei Woh-
nungen ein Spielplatz vorhanden sein muss. Diese entfällt mit 
der Novelle ebenfalls und die Gemeinde müsste nun selbst eine 
Spielplatzsatzung erlassen. Das lehnte der Gemeinderat aber 
einstimmig ab.

Eisenberg plant betreute Wohnanlage mit 24  Wohnungen 
und 15 Tagespflegesätzen
In Eisenberg soll eine ambulant betreute Wohnanlage mit 
24 Wohneinheiten und einer integrierten Tagespflege mit bis zu 
15  Plätzen entstehen. Für dieses neue „Haus am Schlossberg“ 
hat die Gemeinde mehrere Standorte geprüft. Die Entscheidung 
fiel am Ende in Absprache mit dem Bauherrn, einem privaten 
Träger für ein gemeindliches Grundstück nördlich der Straße 

AUS DEM RATHAUS

„An der Leiten“ und westlich des Schlossbergwegs. Dort soll nun 
Baurecht geschaffen werden. Aus diesem Grund beriet der Ge-
meinderat in seiner jüngsten Sitzung über eine Änderung des 
Flächennutzungsplans und den Entwurf eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans.

Planentwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans für das 
Wohnprojekt Betreutes Wohnen „Haus am Schlossberg“. 

— Copyright: Stadtplanungsbüro „stadtundland“

Der Träger, der im südlichen Ostallgäu schon eine ähnliche Ein-
richtung betreibt, will mit dem Projekt „Haus am Schlossberg“ 
Wohnraum für 24  pflege- oder hilfsbedürftige Personen in 
Eisenberg schaffen. Die Bewohnerinnen und Bewohner werden 
dort 24 Stunden täglich in Präsenz und nach Bedarf zusätzlich 
von einem ambulanten Pflegedienst betreut. Zusätzlich sollen 
über eine Tagespflege weitere 15 Personen von etwa 9 bis 17 Uhr 
versorgt und so deren Angehörigen entlastet werden. Diese Ta-
gessätze sollen laut der Beschlussvorlage des Gemeinderates 
morgens durch einen Fahrdienst daheim abgeholt und abends 
zurückgebracht werden.
Das Grundstück kauft der künftige Betreiber von der Gemein-
de. Er wird auch den Bau und dessen Finanzierung übernehmen. 
Ein Notarvertragsentwurf liegt bereits vor und soll demnächst 
beurkundet werden, hieß es im Gemeinderat. Gefördert wird 
das Projekt vom Freistaat Bayern über die Richtlinie „Pflege im 
sozialen Nahraum“. Sie verfolgt das Ziel, eine bedarfsgerechte 
und flächendeckende Versorgungskultur weiter auszubauen, da-
mit pflegebedürftige Menschen solange wie möglich zu Hause 
in ihrer vertrauten Umgebung bleiben können. Mit der neuen 
Senioreneinrichtung sollen nicht nur die Altersversorgung und 
Altersvorsorge in Eisenberg und Umgebung verbessert werden. 
Sie soll vor allem die pflegenden Angehörigen entlasten. Und es 
werden bis zu 20 Arbeitsplätze geschaffen. Die Realisierung des 
Projekts ist ab Mitte 2026 bis 2027 geplant.
Bei der Planung hat sich das beauftragte Planungsbüro „stadt-
undland“ am angrenzenden Bebauungsplan „Im Gschwend“ 
orientiert. Die Erschließung des Grundstücks ist über den Aus-
bau eines vorhandenen Feldwegs zu einem verkehrsberuhigten 
Bereich vorgesehen. Der südlich verlaufende Bachlauf soll samt 
seiner Begrünung weitgehend erhalten bleiben. Das Vorhaben 
wurde bereits mit dem Landratsamt Ostallgäu vorbesprochen. Es 
liegt laut Information aus der Sitzung im wesentlichen innerhalb 
eines Flächennutzungsplanes bereits als Wohnbaufläche darge-
stellten Bereichs.
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Gemeinde Eisenberg Informationsabend der Nachbarschaftshilfe 
„Mir helfed zemed“ aus Eisenberg lädt zum 
Thema „Was macht mein Kind im Internet?“

Denn das fragen sich wohl viele Eltern mit Sorge. Am Donners-
tag, 13. November 2025, um 19.30 Uhr sind Familien mit 
Grundschulkindern oder der fünften und sechsten Jahr-
gangsstufe herzlich ins Dorfgemeinschaftshaus in Zell ein-
geladen. Immer früher bekommen die meisten Kinder im Lau-
fe ihrer Schulzeit ein eigenes Mobiltelefon. Ein eigenes Handy, 
Smartphone oder Tablet – das ist spannend für Kinder und Ju-
gendliche. Neben telefonieren und Nachrichten schreiben bietet 
es viele weitere interessante Funktionen wie Internet, Spielen, 
Musik hören, fotografieren und filmen. Oft fehlt ihnen allerdings 
noch die richtige Einschätzung, Chancen und Risiken richtig 
einzuschätzen. Gemeinsam soll es an dem Abend der Nachbar-
schaftshilfe darum gehen, was Eltern bei problematischen Inhal-
ten, Belästigungen oder Datenmissbrauch tun können und wie 
versteckte Kostenfallen vermieden werden. Marcus Zahnleiter, 
ein medienpädagogisch geschulter und erfahrener Experte gibt 
unter den Schlagworten „Verständnis – Verantwortung – Kom-
petenz“ praktische Tipps, wie das eigene Kind im Umgang mit 
dem Smartphone begleitet und gefördert werden kann. Er ist 
Mitglied der Medienwerkstatt der Stadt Kempten, die sich mit 
dem Aufbau und der Förderung von Medienkompetenz von Kin-
dern und Jugendlichen beschäftigt. Der Eintritt ist frei.�
� Von: Martina Gast

Kinder und Internet. — Foto: Martina Gast

Für Nachfragen sorgte in der Sitzung laut Bürgermeister Kös-
sel die Höhe des Gebäudes von ca. zehn Metern. Der Bau funk-
tioniert aber nur in dieser Höhe, sagte das Gemeindeoberhaupt. 
Da habe es „entweder oder“ geheißen. Und da es sich auf der 
Nordseite des schon bestehenden Wohngebiets befinde, beein-
trächtige es die Aussicht der ‚Anwohner nicht. Es gab außer-
dem Stimmen, die die direkte Nachbarschaft zu einem Spielplatz 
nicht optimal fanden. Für Kössel beißt sich das aber nicht. Alte 
Leute seien oft froh, wenn sie Abwechslung und etwas zu sehen 
haben, sagte er. Am Ende entschied sich der Gemeinderat ein-
stimmig dafür, den Bebauungsplan auf den Weg zu bringen und 
eine frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange, Be-
hörden und der Öffentlichkeit durchzuführen.�
� Von: Albert Guggemos

Feststellung der Wasserzählerstände im  
Gemeindegebiet Eisenberg
Die Gemeinde Eisenberg wird Ende Oktober die Ablesekarten 
für die Wasserzähler versenden. Hierzu bitten wir Sie, den Zäh-
lerstand Ihrer Wasseruhr selbst abzulesen und in den Vordruck 
einzutragen. Geben Sie den ausgefüllten Vordruck im Lauf der 
nächsten Tage, spätestens bis zum 17. November 2025 bei der 
Gemeindeverwaltung Eisenberg ab oder senden Sie ihn per Post 
oder E-Mail an die Verwaltungsgemeinschaft Seeg.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und bitten Sie zu bedenken, 
dass wir Ihren Wasserverbrauch schätzen müssen, falls uns die 
Ablesewerte nicht rechtzeitig vorliegen.�
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

BEKANNTMACHUNGEN

BAU

www.steinmetz-probst.de | Tel: 083 64 / 98 48 626

Steinmetz Probst

STEIN.
ÖKOLOGISCH
BAUEN.

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Samstag, 15. November 2025.

Anforderungen:Hochformat, Mindestgröße DIN A4, Auflösung 300 dpi

Titelbilder gesucht!
Wir suchen schöne Bilder aus 

unserer Verwaltungsgemeinschaft,  
die wir als  

Titelbilder verwenden dürfen.
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Sommerferien im Kinderhort Miteinander 
Eisenberg

Die Sommerferien vergehen immer schnell, so auch beim drei-
wöchigen Ferienprogramm im Kinderhort.
Mehrere Ausflüge wurden in der letzten Kinderkonferenz von 
den Kindern vorgeschlagen und demokratisch ausgewählt.
- Stadtmuseum Füssen, Mittagessen Mc Donalds
- �Fahrradübungsplatz und Soccer-Court Eisenberg, Mittagessen 

Picknick
- Skaterplatz Füssen, Mittagessen Jugendzentrum Füssen
- Schatzinselplatz Pfronten, Mittagessen Picknick
- �Ritterspielplatz Pfronten, Mittagessen Döner Imbiss (leider 

wetterbedingte Umplanung)
- �Tretbecken und Spielplatz Eisenberg, Mittagessen Picknick (lei-

der wetterbedingte Umplanung)
Die gut gebuchten Ausflüge waren immer toll. Wie man auf un-
seren Bildern sehen kann, hatten die Kinder und wir viel Spaß 
und meistens war das Wetter super.
An den Tagen im Hort, war das Herstellen von Riesenseifen-
blasen neben Gesellschaftsspielen der absolute Renner, so dass 
auch hier Spaß und Spiel die Ferien bereicherte.�
� Von: Sabine Weller-Schäfer

Ausflug zum Stadtmuseum Füssen.

Ausflug zum Soccer-Court Eisenberg. 
— Foto: Kinderhort Eisenberg

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Viehscheid 2025 in Zell von der Sonne  
verwöhnt

Strahlender Herbstsonnenschein, festlich geschmückte Jung-
rinder und sehr viele bestens gelaunte Besucher. Die Viehscheid 
in Zell zeigte sich am Samstag, dem 20. September, von seiner 
allerschönsten Seite. Sehr viele Besucherinnen und Besucher 
säumten die Straßen um den Almabtrieb von der Schlossbergalm 
mitzuerleben. Eine junge Frau war mit ihrer Familie sogar bis aus 
Ehingen bei Ulm angereist, um eine gemütliche und nicht allzu 
große Viehscheid miterleben zu können. „Wir wollen auf einen 
kleineren, hoimeligen Viehscheid”‚ erzählte sie kurz vor dem Ein-
treffen der Kranzrinder.

Alphirte Josef Gast mit Sohn Michael. — Foto: Josef Gast

Angeführt wurde der Zug traditionell von der Musikkapelle Ei-
senberg, die mit zünftigen Klängen für die passende Stimmung 
sorgte. Großen Jubel und Beifall gab es dann, als die Hirtenfami-
lie Gast die zwei Kranzrinder zum Scheidplatz führte. Hier spiel-
te die Kapelle, bis die letzten Schumpen in der Viehweide an-

VEREINE UND  
VERBÄNDE

20. Hüttengaudi – Ski-Opening in Seeg

Artikel zum Ski-Opening in Seeg siehe Seite 17.



|  33

EI
SE

N
B

ER
G

gekommen waren. Dann begann das allgemeine Feiern auf dem 
großen Bärenparkplatz, wo die zahlreichen Besucher die Musik, 
den Sonnenschein und die hervorragende Verpflegung aus der 
Bärenküche und das Sudhausbier genossen.
Alphirte Josef Gast und Alpmeister Ludwig Manfred Kössel zeig-
ten sich nach der erfolgreichen Almsaison hoch zufrieden. Alles 
sei bestens gelaufen, wir sind hoch zufrieden, so Kössel. Bereits 
um halb acht hatten die Hirten mit den Helfern mit dem Um-
schellen begonnen. Dabei werden den Tieren die normalen Wei-
deschellen abgenommen und die großen festlichen Zugschellen 
mit den kunstvoll bestickten Lederriemen umgeschnallt, die nur 
am Tag der Viehscheid getragen werden. Herrlich geschmückt 
waren auch die beiden Kranzrinder, die an der Spitze des Zuges 
geführt wurden, was bedeutet, dass der Almsommer unfallfrei 
verlaufen ist. Rund 90 Stück Jungvieh waren zu Beginn des Alp-
sommers auf der Schlossbergalm aufgetrieben worden. Etwa 
30 hochträchtige Kalbinnen wurden Ende Juli von den Bauern 
wieder heim geholt, sodass am Scheidtag 57 Tiere in Zell ein-
trafen. Wie Kössel berichtet, werden die Tiere etwa zur Halbzeit 
stets entwurmt, also von Parasiten befreit, eine wichtige Maß-
nahme für die Tiergesundheit.
Nach dem Einzug ins Dorf wurden die Tiere sortiert und in ein-
zelne Gatter gebracht, wo sie dann von den Besitzern im Lauf 
des Tages wieder auf die heimischen Weiden gebracht wurden. 
Währenddessen wurde auf dem Festplatz fröhlich und ausgiebig 
gefeiert. Die Musikantinnen und Musikanten hatten die Besu-
cher bis zum frühen Abend bestens unterhalten und freuten sich 
wie die Gäste über das gute Gelingen bei herrlichem Spätsom-
merwetter.� Von: Albert Guggemos

Der VdK Bayern bittet um Spenden für  
Menschen in der Not

Artikel zum VdK Bayern siehe Seite 13.

FIRMENAUSSTATTUNGTEAMBEKLEIDUNGVEREINSBEKLEIDUNGSTICK & DRUCK

Ihr regionaler Ansprechpartner
für individuelle Berufs- und
Teambekleidung mit passender
Veredelung direkt vor Ort.

SMARTSHOP LÖSUNGEN
NEU

Pleier GmbH & Co. KG Am Schönebach 10 87637 Eisenberg
08364/1412 info@pleier24.de www.pleier24.de

VERSCHIEDENES

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 

für das VGem-Blatt vom 15. November 2025 

ist Freitag, 31. Oktober 2025, 12 Uhr.
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www.epple-energie.de

Solar | Heizung | Elektrotechnik | Planung

Sa 18.10. / So 19.10.
09:30 bis 17:00 Uhr

ImModeon
Marktoberdorf

Eintritt frei

Tägliches Vortrags-
programm

MESSE BAU- & ENERGIETAGE OAL 2025
Wir sind auch dieses Jahr als Aussteller mit dabei!

Nach vielen Jahren im Dienst des traditionsreichen Gasthauses 
und Hotels „Bären“ in Zell wurde Maria Schmölz von Bärenchef 
Schorsch Kössel, mit einem weinenden und lachenden Auge in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Die engagierte 
Mitarbeiterin war stets eine verlässliche und geschätzte All-
rounderin – besonders rund ums Frühstücksbuffet sorgte sie mit 
viel Herzblut und Umsicht für das Wohl der Gäste. „Maria war 
eine Institution. Mit ihrer freundlichen Art, ihrer unermüdlichen 
Hilfsbereitschaft hat sie unser Team, unseren ganzen Betrieb 
und den Aufenthalt unserer Gäste bereichert“, betont Kössel. 
Nicht nur die Belegschaft des Bärenteams, sondern auch die 
zahlreichen Stammgäste werden Maria vermissen. Im Rahmen 
einer kleinen Abschiedsfeier gab es neben einem Gläschen Sekt 
und einem bunten Blumenstrauß noch ein ganz besonderes Ab-
schiedsgeschenk. Einen Apfelbaum „Gewürzluike“ aus dem Bä-
rengarten. Gerne pflanzt sie das Andenken in ihren Garten in 
Seeg. Sie freut sich auf ihren neuen Lebensabschnitt und mehr 
Zeit für ihre Enkel und ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten, wie im 
Caritasheim Seeg. Das gesamte Bärenteam rund um Joshi und 
Schorsch Kössel wünschen Maria für die Zukunft alles Gute, Ge-
sundheit und viele schöne Momente.� Von: Martina Gast

Verabschiedung von Maria Schmölz in den wohlverdienten Ruhestand

Schorsch Kössel verabschiedet Maria Schmölz in den  
wohlverdienten Ruhestand. — Foto: Martina Gast

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Samstag, 15. November 2025.
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Gemeinde Hopferau

Gemeinderatsitzung Hopferau  
am 15. September 2025

Der Gemeinderat Hopferau hatte über den Antrag auf eine iso-
lierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
Nr. 4/Schloss Hopferau – Mühlbachweg, hier 3. Änderung und 
Erweiterung, zu entscheiden: Die Antragsteller, Bewohner eines 
Anwesens am Mühlbachweg, hatten zwecks Arrondierung ihres 
Grundstücks eine Beton-Mauer aus Fertigelementen errichtet, 
was zum einen nicht satzungskonform war und zum anderen 
ohne die Zustimmung der Besitzerin des Nachbargrundstücks 
erfolgte; wurden Anwälte eingeschaltet. Bürgermeister Rudi 
Achatz warnte mit Blick auf den Antrag davor, ihm stattzuge-
ben: Denn sollte der Gemeinderat der isolierten Befreiung zu-
stimmen und es zu einer Klage kommen, sei die Gemeinde die 
Beklagte, weswegen er vorschlug, eine Entscheidung auszuset-
zen, um auf diese Weise Zeit für einen runden Tisch zu nutzen: 
Man wolle versuchen, mit den Kontrahenten samt ihren Anwäl-
ten „zu einem salomonischen Urteil zu kommen“, wie es hieß – 
Der Vorschlag fand im Rat einhellige Zustimmung.
Seitens des Besitzers des Anwesens mit der Flur-Nummer 
267/41 (Hopferwald) wurde der Antrag gestellt, im Dachgeschoss 
eine Wohnung mit drei Gauben und zwei Balkonen einrichten zu 
dürfen sowie den vorhandenen Stall zu erweitern – dem Antrag 
wurde stattgegeben.
Der in der letzten Ratssitzung zurückgestellte Tagesordnungs-
punkt „2. Änderung der Satzung über die Erhebung eines Kur-
beitrages“ wurde nach Konsultationen zwischen Rat und Ver-
mietern von Unterkünften erneut aufgegriffen und beschlossen: 
Der ab dem 1. Dezember 2025 gültige Beitrag beträgt pro Auf-
enthaltstag für Personen ab 14. Jahren 2,10 € und für Personen 
von 6. bis 13. Jahren 1,10 €, wogegen die Kinder von 0 – 5 Jahren 
beitragsfrei sind.
Die ebenfalls in der voraufgegangenen Ratssitzung zurückge-
stellte Satzungsänderung der Anhebung des Fremdenverkehrs-
beitrages („Bettenzehnerl“) wurde nun einstimmig beschlossen: 
Je Übernachtung beträgt er 0,40  € je Übernachtung und für 
Kinder von 6 bis 13  Jahren 0,20 €; befreit von dieser Abgabe 
sind Schwerbehinderte, die eine Begleitperson benötigen sowie 
Kinder von 0 – 5 Jahren. Auch diese Satzungsänderung tritt zum 
1. Dezember in Kraft.
Neu war in der Sitzung der Erlass einer Satzung zur gemeindli-
chen Stellplatzpflicht, kurz Stellplatzsatzung, d.h. nach Vorgabe 
der Bayerischen Staatsregierung muss die Gemeinde ihre Stell-
platzsatzung überarbeiten: Je Haushalt müssen der Gemeinde 
gegenüber mindestens zwei Stellplätze nachgewiesen werden, 
ebenfalls je Ferienwohnung einer; Bestandsschutz besteht aller-
dings weiterhin. Sofern besagte Stellplätze nicht nachgewiesen 
werden können, was auch für Ferienwohnungen gilt, kann dieser 
Verpflichtung per Ablösebetrag an die Gemeinde entsprochen 
werden. In der Beratung ging es nun um die Höhe dieses Betrags: 
Die Ratsmitglieder einigten sich schließlich auf 7.500 € je abzu-
lösendem Stellplatz.
Bürgermeister R. Achatz informierte den Rat und die Öffentlich-
keit darüber, dass die Asphaltierung im Rahmen der Verlegung 

AUS DEM RATHAUS

von Glasfaser- und Gasleitungen nun mit Ferienende abge-
schlossen werden können.
Mit Blick auf die nun gebührenpflichtigen Parkmöglichkeiten 
rund um Auenhalle und Rathaus teilte er mit, dass bereits etliche 
Dauerstellplätze vergeben werden konnten und die Zahlungsmo-
ral steige; allerdings musste er auch feststellen, dass die Gebüh-
renpflichtigkeit nicht bei jedem im Ort auf Begeisterung stieß. 
� Von: Norbert Plattner

Parkplatz Hopferau Auenhalle. — Foto: Norbert Plattner

Os ta l l g äu und Kau fbeu r en
Platz Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

87629 Füssen • Luitpoldstr. 5 • Tel. 08362 / 92 69 455
87600 Kaufbeueren • Gutenbergstr. 1 • Tel. 08341 / 90 83 224

ostallgaeu@engelvoelkers.com

für eine kostenlose und unverbindliche Bewertung Ihrer Immobilie
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Feststellung der Wasserstände im  
Gemeindegebiet Hopferau

Die Verwaltungsgemeinschaft Seeg stellt für die Gemeinde Hop-
ferau Mitte Oktober die Ablesekarten für die Wasserzählerstän-
de zu. Hierzu bitten wir Sie, den Zählerstand der Wasseruhren 
selbst abzulesen, in den Vordruck einzutragen und diesen aus-
gefüllt bis spätestens 24. Oktober 2025 der VGem Seeg bzw. 
der Gemeinde Hopferau zuzuleiten. Wir bedanken uns für Ihre 
Mithilfe und bitten Sie zu bedenken, dass wir Ihren Wasserver-
brauch schätzen müssen, falls uns die Ablesewerte nicht recht-
zeitig vorliegen.� Von: VGem Seeg

BEKANNTMACHUNGEN

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Adventsmarkt 2025 in Hopferau –  
Vorankündigung

Anders als in den bisherigen Jahren wird der traditionelle Ad-
ventsmarkt in Hopferau am Schloss terminlich eine Woche vor-
gezogen, wie der Sprecher des Brauchtumsvereins mitteilte: In 
diesem Jahr wird er also an dem Wochenende 22./23. Novem-
ber 2025 stattfinden, d.h. aus kirchlicher Sicht am letzten Wo-
chenende des Kirchenjahres (Christ-Königs-Fest).
In diesem Zusammenhang: Das vorweihnachtliche Konzert, das 
seit Bestehen mit dem Markt eng verknüpft ist, wird ebenfalls 
um eine Woche vorgezogen (23. November 2025, 15 Uhr), ledig-
lich Name und z. T. auch Inhalt werden sich wohl ändern.�
� Von: Norbert Plattner

Stimmungsvolles Ambiente am Adventsmarkt in Hopferau. 
— Foto: Norbert Plattner

Ausflug des Blumenvereins zur Rapunzelwelt 
in Legau

Mit 16 Damen und 3 Herren machten wir uns mit Fahrgemein-
schaften auf den Weg nach Legau. Dort erhielten wir eine inte-
ressante, fröhliche Führung durch das Besucherzentrum. Dieses 
macht die Werte des Bio-Pioniers Rapunzel erlebbar. Wir be-
suchten die gläserne Kaffee-Rösterei, die Schau-Bäckerei und 
das Tropenhaus mit exotischen Pflanzen. Das Museum, welches 
den Bio-Anbau und den fairen Handel thematisiert, konnte dann 
jeder im Anschluss noch selbst erkunden. Ein Yoga- und Koch-
studio beherbergt das architektonisch anspruchsvolle Gebäude 
ebenso, wie eine Disco-Bar, einen Weinkeller (welche beide auch 
für externe Zwecke angemietet werden dürfen) und eine um-
fangreiche Außenanlage. Im Bistro konnten wir zum Abschluss 
noch etwas verweilen und das Bio-Angebot genießen bzw. im 
Bio-Markt einkaufen gehen. Mit vollgepackten Taschen und ei-
nigen Aha-Erlebnissen (oder wusstest du, dass der Feldsalat im 
Allgäu auch Rapunzel genannt wird?) ging es dann wieder zu-
rück nach Hopferau.� Von: Katharina Dischler

Rapunzel Welt Legau.

Wilde Fahrt im Rapunzel-Bus. — Fotos: Katharina Dischler

20. Hüttengaudi – Ski-Opening in Seeg

Artikel zum Ski-Opening in Seeg siehe Seite 17.

Osteopathin M.Sc., DO
Heilpraktikerin
Holzleuten 32, 87494 Rückholz

T: 08369-9106148
www.osteopathie-riedle.de

Frau sucht
Wohnung
in Seeg

(Nichtraucher,
keine Haustiere)

Tel. 0157/332 60818
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Pfarrgemeinschaft Seeg

KIRCHE

Ministranten beim Zelten

Wir, die Ministranten aus Rückholz, verbrachten im August eine 
Nacht beim Zelten. Nachem wir die Zelte aufgebaut hatten, 
spielten wir Volleyball und Fußball. Die ersten Spielsiege standen 
fest und es ging weiter am Lagerfeuer. Gemeinsam mit Pfarrer 
Shiju grillten wir Würste. Es gab verschiedene Salate und na-
türlich auch Stockbrot. Danach durften die gemeinsamen Spiele 
nicht fehlen. Gegen 1 Uhr wurde es für jeden von uns im Zelt 
gemütlich und ruhig. Am Samstag durften wir unser Frühstück 
genießen und uns anschließend mit einer Wasserschlacht abküh-
len. Für uns alle war es eine besondere Zeit. Der Zusammenhalt 
sowie das Miteinander der Ministranten spürten wir in diesen 
Tagen besonders und haben es sehr genossen. 
Ein großes Dankeschön geht an Familie Dopfer, die uns die Wie-
se zu Verfügung gestellt haben sowie einen Sanitärbereich. Wir 
möchten uns bei Pfarrer Shiju bedanken, der unserer Einladung 
gefolgt ist, um mit uns, den 20 Ministranten aus Rückholz, den 
Abend zu verbringen. Vielen Dank den Eltern für die Unterstüt-
zung. Außerdem möchte ich unseren zwei Oberministranten (So-
phie Dopfer, Julia Kreuzer) danken, die diesen Ausflug organisiert 
haben.� Von: Julia Kreuzer

Die Rückholzer Minis beim Zelten. — Foto: Sophie Dopfer

300 Jahre Kirche St. Ulrich Seeg

Am Sonntag, 19. Oktober 2025, um 9 Uhr feiert die Pfarrei St. 
Ulrich Seeg und die Pfarreiengemeinschaft einen Festgottes-
dienst anlässlich des 300-jährigen Weihefestes unserer Kirche 
St. Ulrich. Hwst. H. Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger hat sein 
Kommen zugesagt und wird mit uns das Pontifikalamt feiern. 
Bereits um 8.45 Uhr gibt es einen Kirchenzug vom Pfarrhof zu 
der Kirche, begleitet von den Fahnenabordnungen und der Mu-
sikkapelle Seeg. Der Gottesdienst wird umrahmt von dem Seeger 
Kirchenchor und dem Kinderchor. Im Anschluss lädt die Pfarrge-
meinde zu einem Empfang für alle, musikalisch umrahmt von der 
Harmoniemusik Seeg, auf dem Kirchplatz oder bei schlechtem 
Wetter im Pfarrheim. Alle sind zum Mitfeiern herzlich eingela-
den.� Von: Florian Paulsteiner

Pater Shiju Pulickal stellt in der Seeger Kirche 
seine Ordensheilige vor

Viele Besucher waren gekommen, um ein Stück der Faszination 
der Heiligen Thérèse von Lisieux zu verstehen. Als Patronin und 
Namensgeberin seines Ordens „Little Flower“ in Kerala/Indien ist 
sie auch für Pater Shiju Pulickal ein großes Vorbild. Spätestens 
nach den tollen Einblicken, konnte wohl jeder die liebenswerte 
Art des beliebten Seelsorgers Pulickal nachvollziehen, denn ge-
nau wie die junge Karmeliterin, bereichert der Pater die gesamte 
Pfarreiengemeinschaft Seeg mit seinem ganz persönlichen Weg 
der liebevollen Schritte der göttlichen Liebe, hin zu den Gläu-
bigen jeder Altersgruppe. Seine Lieblingsheilige steht bis heute 
für die These der grenzenlosen Liebe Gottes und ihren himmli-
schen Rosenregen. Vor 100 Jahren wurde die Französin heilig-
gesprochen. Die junge Ordensfrau starb bereits im Alter von 
24 Jahren und wurde als „kleine Blume Jesu“ 1997, als dritte Frau 
zur großen Kirchenlehrerin ernannt. Ihre Biografie „Geschichte 
einer Seele“, die sie auf Anordnung ihrer Priorin verfasste, sei 
bis heute, nach der Bibel, eines der meistgelesenen spirituellen 
Schriften, berichtete der Pater in interessanten Einblick. Klein 
wie ein Kind, wollte sie bleiben. Das zeigt auch ihr Ordensname 
„Therese vom Kinde Jesus“. Zu klein, um die beschwerliche Trep-
pe der Vollkommenheit hinaufzusteigen, vertraute sie auf den 
göttlichen „Aufzug der Liebe“. Sie erspürte den „Weg der kleinen 
Schritte“. In ihrem Alltag und den Begegnungen erkannte sie zu-
nehmend die Gegenwart und Liebe Gottes. Mit ihren liebevol-
len kleinen Schritten sollte sie einen großen Fußabdruck in der 
Geschichte der katholischen Kirche hinterlassen – und auch bei 
allen Zuhörern in der Seeger Pfarrkirche. Musikalisch untermalt 
und abgerundet, wurde der Abend von Mitgliedern der Musik-
gruppe „Focus on Jesus“.� Von: Martina Gast

Pater Pulickal stellt seine Ordensheilige vor.  
— Foto: Martina Gast

Der Messner öffnet seine Schatzkammer

Am Sonntag, 19. Oktober 2025, öffnet Messner Norbert Riedler 
nach dem Festgottesdienst zum Jubiläumsjahr seine Schatzkam-
mer. Mit der Bezeichnung Schatzkammer möchte er sakrale und 
liturgische Gegenstände aus der Seeger Kirchengeschichte im 
Kirchenraum präsentieren. Diese Ausstellung steht allen bis zum 
Nachmittag zur Bewunderung offen.� Von: Florian Paulsteiner
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Pfarrer Georg Guggemos mit höchsten  
Ehrungen beigesetzt

Am Freitag, dem 5. September 2025, wurde im Priestergrab in 
Seeg der mit nur 60 Jahren viel zu früh verstorbene und hoch 
beliebte Seelsorger Pfarrer Georg Guggemos unter gewaltiger 
Anteilnahme der Gläubigen beigesetzt. Georg Guggemos wurde 
in Schnarren, Pfarrei Seeg, geboren und getauft. Nach seinem 
Studium absolvierte er zunächst seinen Pflichtwehrdienst. Nach 
dem Priesterseminar und einer Kaplanstelle wurde er Jugend-
seelsorger im Dekanat Kempten, dann Stadtpfarrer von Gundel
fingen, dann wechselte er als Bundeswehrseelsorger nach Pen-
zing und übernahm im Jahr 2011  die Pfarreiengemeinschaft 
Urdonautal in Rennertshofen bei Neuburg. Nachdem im Jahr 
2022 die Pfarreiengemeinschaft am Forggensee ausgeschrieben 
wurde, bewarb er sich hier und fühlte sich nahe seiner Heimat 
sehr wohl und daheim. Hier wurde Georg Guggemos am 4. Sep-
tember 2022  feierlich in Trauchgau eingeführt. Hier versah er 
mit großer Hingabe die Pfarreien Trauchgau, Bayerniederhofen 
und Schwangau. Wie in all den Vorgängerpfarreien wurde auch 
hier seine leutselige Art, sein herzliches Zugehen auf die Men-
schen und seine natürliche Ausstrahlung hoch geschätzt. 
Seine fast unbeschreiblichen Fähigkeiten, die Menschen für den 
Glauben zu gewinnen, wurden nun am vergangenen Freitag den 
Trauergästen in der Seeger Pfarrkirche, die bis auf den allerletz-
ten Platz gefüllt war, sichtlich verdeutlicht. 41 Geistliche gaben 
dem Verstorbenen die Ehre, darunter auch einige Diakone, die 
alle im großen Chor verweilten. Zu ihnen gesellten sich etwa 
25 Fahnenabordnungen und über 20 teils ehemalige Ministran-
ten. Mit großartig gewählten, tiefgehenden und ergreifenden 
Worten beschrieb Domkapitular Harald Heinrich den priester-
lichen Weg seines Weihefreundes von 1992 im Augsburger Dom 
in seiner Traueransprache.
Ebenso treffende und ergreifende Worte fand der Bürgermeis-
ter von Halblech, Johannes Gschwill. In den drei Pfarreien und 
zwei Gemeinden pendelte er hin und her, war bei kirchlichen und 
weltlichen Anlässen vor Ort und schenkte den Gottesdiensten 
und auch den weltlichen Veranstaltungen seine eigene, liebens-
werte Note, sodass sie immer zu etwas Besonderem wurden. 
„Diesen Geistlichen gehen lassen zu müssen, fällt uns allen sehr 
schwer“, schloss Gschwill seine Trauerrede. Für die nun wieder 
vakante Pfarreiengemeinschaft sprach PGM Vorsitzende Mari-
anne Niggl, die den schweren Verlust ebenfalls mit treffenden 
Worten beschrieben hat. 
Am Ende des musikalisch immer wieder stilvoll untermalten 
Gottesdienstes trugen die Bürgermeister von Schwangau und 
Halblech, Rinke und Gschwill mit je einem Vertreter der drei 
Pfarreien und einem aus der Pfarrei Seeg den Sarg ans offene 
Priestergrab. Ihnen folgten die Fahnenabordnungen, die Geist-
lichen und die Abordnung der Bundeswehr. Im Friedhof gelei-
tete die “Vereinigte Bläseregemeinschaft Schwangau, Buching, 
Trauchgau” unter der Leitung von Dirigentin Alexandra Böhling 
den Trauerakt mit getragenen Klängen bis die letzten Besucher 
den beliebten Seelsorger mit Weihwasser am offenen Grabe ehr-
ten.� Von: Albert Guggemos

Die Geistlichen und Ministranten im Chorraum.

Die Bürgermeister von Schwangau und Halblech tragen den Sarg 
mit je einem Vertreter der drei Pfarreien, sowie der Pfarrei Seeg 

aus der Kirche zum Priestergrab. — Fotos: Albert Guggemos

Der Redaktions- und Anzeigenschluss für das VGem-Blatt vom 15. November 2025 

ist Freitag, 31. Oktober 2025, 12 Uhr.
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Feierlicher Festgottesdienst zum Patrozinium  
in Zell – sieben Ministranten verabschiedet, 
zwei neu eingeführt

Bei einem feierlichen Gottesdienst zum Patrozinium St. Mauri-
tius in Zell am Sonntag, 28. September 2025, führte der Kirchen
chor Zell unter der Leitung von Johannes Abt mit den Strei-
chern aus Rosshaupten die „Messe zu Ehren unserer lieben Frau 
von Maria Hilf“ auf, der das Gotteshaus auch zu Ehren des Hl. 
Mauritius in grandiose Festtagsstimmung mit erhabenem Hör-
genuss versetzte. Pfarrer Stefan Martin Weber begrüßte dazu 
den Komponisten der Festmesse Stefan Tome persönlich an der 
Orgel, der das Werk speziell für die Wallfahrtskirche Maria Hilf 
und die Pfarrkirche Zell vor einigen Jahren komponiert hat. Zu 
der lateinischen Messe erklangen aber auch vierstimmige Lieder 
und Fürbitten aus dem Gotteslob, die mit dem „Großer Gott wir 
loben dich“, feierlich endete.
Bei dem feierlichen Anlass wurden von Pfarrer Stefan Martin 
Weber und Marion Berkmiller sieben altgediente Ministrantin
nen und Ministranten verabschiedet und mit Geschenken be
dacht, die in Zell und Maria Hilf über viele Jahre treu mit echter 
Hingabe den Altardienst verrichtet hatten.
� Von: Albert Guggemos

 

Zwei neue Ministranten wurden zum Dienst am Altar neu 
aufgenommen und von Pfarrer Weber mit herzlichen Worten 

eingeführt. Das sind vorne in der Bildmitte: Mathias Stöger und 
Anna Häfele. Vorne links: Florian Berkmiller, der mit den zwei 
Neuen als Ministrant weitermacht. Hinten von links: Pfarrer 
Martin Stefan Weber, Andreas Guggemos, Peter Berkmiller, 

Anna Waltinger. Mittlere Reihe: Benedikt Carl, Anna und 
Veronika Lory. Vorne rechts: Magdalena Hierholzer. 

— Foto: Albert Guggemos

Tiersegnung in Lengenwang

Auch heuer wird das Patroziniumsfest in Lengenwang wieder mit 
einer feierlichen Tiersegnung verbunden. Der Gottesdienst für 
den Heiligen Wolfgang, den Schutzpatron der Tiere, beginnt am 
Sonntag, den 26. Oktober, um 10.30 Uhr. Zelebrant ist Pfarrer 
Martin Stefan Weber. Danach ziehen Musikkapelle, Kutschen, 
Pferde und Gläubige zur Wiese nördlich des Edeka-Marktes. 
Nach der Segnung der Haus- und Nutztiere eskortieren die 
Pferdefreunde Lengenwang die Geistlichkeit zurück zum Gottes-
haus. Anschließend lädt der Verein die gesamte Bevölkerung bei 
guter Witterung erstmals zum gemütlichen Beisammensein am 
Vereinestadel ein. Fürs leibliche Wohl ist mit Mittagessen und 
Kaffee mit Kuchen gesorgt. „Wir wollen gemeinsam den Heiligen 
Wolfgang feiern“, erklärt erste Pferdevereins-Vorsitzende Nicole 
Stadler die Intention.� Von: Gwendolin Sieber

2024 kamen zahlreiche Haus- und Nutztiere mit ihren Besitzern 
zur Tiersegnung. — Foto: Gwendolin Sieber

Abschied und Neubeginn im Pfarrbüro

An ihrem letzten Arbeitstag hat sich Frau Olga Angerer mit ei-
nem Brunch im Pfarramt verabschiedet. Pfarrer Martin Stefan 
Weber sprach ihr Dank für sechs Jahre mit viel Herzblut geleis-
tete Arbeit im Pfarrbüro in Zell und Seeg aus. Sie war immer 
zur Stelle, wann man sie brauchte und empfing alle Besucher 
mit einem freundlichen Lächeln. Nun muss das Pfarrbüro in Zell 
leider geschlossen werden.
Wir konnten eine engagierte Nachfolgerin finden. Frau Martina 
Kirchbihler aus Lengenwang wird nun zehn Stunden in der Wo-
che im Pfarrbüro in Seeg arbeiten und nachdem sich niemand 
für die ausgeschriebene pastorale Stelle beworben hat, wird sie 
drei Stunden in der Woche in der Pastoral wirken. Sie hat schon 
Erfahrung mit den Ministranten in Lengenwang gesammelt.
� Von: Pfarrer Martin Stefan Weber

Verabschiedung der Pfarrsekretärin Olga Angerer.  
— Foto: Pfarreiengemeinschaft Seeg – Beate Huber
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Veranstaltungen

15. Oktober 2025 bis  
15. November 2025

LENGENWANG

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

MITTWOCH, 15. OKTOBER
11.30 Uhr	 Senioren-Mittagstisch 

Es ist soweit! Endlich können wir wieder den Senio-
ren-Mittagstisch anbieten 
Gasthaus Goldener Adler, Hauptstraße 3

SONNTAG, 19. OKTOBER
14.00 Uhr	 Hoigate im Herbst 

Herzliche Einladung an alle zum Hoigate in Herbst! 
Pfarrheim Lengenwang

FREITAG, 14. NOVEMBER
20.00 Uhr	 Herbstfest 

Der Schützenverein lädt zum Herbstfest ein. 
Schützenhaus Lengenwang, Schützenstraße 28

20.00 Uhr	 "al dente" singt in Lengenwang 
Der Ostallgäuer Chor „al dente“ singt im Pfarrheim 
St. Wolfang in Lengenwang. 
Pfarrheim Lengenwang

RÜCKHOLZ

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

FREITAG, 24. OKTOBER
14.00 Uhr	 Schrottsammlung in Rückholz 

Die jährliche Schrottsammlung wird von der Musik 
kapelle und dem Trachtenverein Rückholz, die Alt 
papiersammlung vom Schützenverein Rückholz 
veranstaltet und findet wieder auf dem Platz beim 
Feuerwehrhaus statt. Angenommen werden sämt-
liche Altmetalle, auch landwirtschaftliche Maschi-
nen. Altautos und Altreifen können gegen eine 
Gebühr abgegeben werden. Weitere Auskünfte bei 
Fragen zur Schrottsammlung Stefan Boos  
(Tel. 08369-296), bei Fragen zur Alpapiersammlung 
Thomas Boos (Tel. 08369-9107284) 
Feuerwehrhaus Rückholz

SAMSTAG, 25. OKTOBER
09.00 Uhr	 Schrottsammlung in Rückholz (siehe oben)
DIENSTAG, 04. NOVEMBER
19.15 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet 

Pfarrkirche St. Georg Rückholz

SEEG
 
WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

IMMER MONTAGS BIS DONNERSTAGS

13.00 bis	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet!
17.00 Uhr	 Alles Wissenswerte über die Biene erwartet Euch!

Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder und auf 
Gästekarte), KönigsCard frei! 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

IMMER FREITAGS

10.00 bis	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet!
13.00 Uhr	 Alles Wissenswerte über die Biene erwartet Euch!

Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder und auf 
Gästekarte), KönigsCard frei! 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

MITTWOCH, 15. OKTOBER
14.00 bis	 Heimatmuseum Seeg geöffnet
17.00 Uhr	 Die Geschichte von Seeg auf 800 m²! 

TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg
15.30 Uhr	 Kamishibai-Erzähltheater 

Das Team der Bücherei Seeg lädt ein zum Kamis-
hibai-Theater (japanisches Erzähltheater) „Kleiner 
großer Traktor“. Für Kinder von 3-7 Jahren, kosten-
los und ohne Anmeldung 
TP: Bücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

17.00 Uhr	 Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich 
Erfahre Interessantes über die Rokoko-Kirche  
St. Ulrich auf Spendenbasis, ohne Anmeldung! 
TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DONNERSTAG, 16. OKTOBER
10.00 Uhr	 Allgemeine Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 

Bei einer Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 
geht es in die Theorie und Praxis. Sei mit dabei, 
wenn unser Erlebnisführer mit Dir im Bienenhaus 
die Aufgaben eines Imkers erklärt, oder Du erklärt 
bekommst, wie der Honig ins Glas kommt!
Anmeldung zwei Stunden vor Führungsbeginn 
zwingend erforderlich! Kosten: 14 € (ermäßigt für 
Kinder und Gästekarte) 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

20.00 Uhr	 Vortrag zum Jubiläumsjahr 300 Jahre Pfarrkirche 
St.Ulrich 
„Ein ganzes Jahr voller Hoffnung!“
Vortragsabend mit Diakon Andreas Fischer, Notfall-
seelsorge und Trauerarbeit. Er betrachtet die Feste 
und Feiern im Kirchenjahr unserer Kirche. 
TP: Pfarrheim Seeg, Kirchplatz 8, Seeg

SONNTAG, 19. OKTOBER
09.00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich des 300-jährigen 

Weihefestes der Kiche St. Ulrich 
Die Pfarrei St. Ulrich Seeg und die Pfarreiengemein­
schaft feiern einen Festgottesdienst anlässlich des 
300-jährigen Weihefestes der Kirche St. Ulrich.  
Um 8.45 Uhr startet der Umzug vom Pfarrhof zur 
Kirche, gemeinsam mit den Fahnenabordnungen und 
der Musikapelle Seeg. Kichenchor, Kinderchor und 
der Harmoniemusik Seeg. Nach dem Festgottes­
dienst sind alle zum Empfang am Kirchplatz (Pfarr­
heim bei schlechter Witterung) eingeladen.  
Nach dem Gottesdienst öffnet der Messner seine 
„Schatzkammer” mit zahlreichen Gegenständen aus 
der Seeger Kirchengeschichte. 
Kirche St. Ulrich, Seeg
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14.00 bis	 Heimatmuseum Seeg - Saisonabschluss
18.00 Uhr	 Letzter Öffnungstag Fotoausstellung „Seeg - früher 

und heute“. Kleine Abschlussfeier im Museum
Kaffee und Kuchen, Getränke, Wienerle mit Brot
Kinderprogramm (basteln, malen, Stockbrotgrillen 
am Lagerfeuer)
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten 
TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

DIENSTAG, 21. OKTOBER
08.30 Uhr	 Frauenbund: Frauenfrühstück 

Der Kath. Frauenbund lädt alle Mitglieder und 
Interessierte zum Frühstück ins Pfarrheim Seeg 
ein. Im Anschluß daran folgt ein Vortrag von TOY 
RUN Marktoberdorf. Anmeldung bis Sonntag, 19. 
Oktober bei Brigtitte Heim, Tel. 08364/1733 oder 
Annemarie Schnitzler 08364/1007. 
TP: Pfarrheim Seeg, Kirchplatz 8, Seeg

MITTWOCH, 29. OKTOBER
17.00 Uhr	 Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich 

Erfahre Interessantes über die Rokoko-Kirche  
St. Ulrich auf Spendenbasis, ohne Anmeldung! 
TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DONNERSTAG, 30. OKTOBER
10.00 Uhr	 Allgemeine Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 

Bei einer Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 
geht es in die Theorie und Praxis. Sei mit dabei, 
wenn unser Erlebnisführer mit Dir im Bienenhaus 
die Aufgaben eines Imkers erklärt, oder Du erklärt 
bekommst, wie der Honig ins Glas kommt!
Anmeldung zwei Stunden vor Führungsbeginn 
zwingend erforderlich! Kosten: 14 € (ermäßigt für 
Kinder und Gästekarte) 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

13.20 Uhr	 Blumenfreunde Fahrt zu Epp's Hofladen mit Vor-
trag und Führung 
Vortrag und Führung zum Thema: Manufaktur und 
Herstellung von EM
Wir erfahren, wie wir unsere Gartenarbeit mit 
effektiven Mikroorganismen unterstützen können. 
Anschließend noch gemeinsames Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen.
Treffpunkt: 13.20 Uhr an der Tiefgarage am Ge-
meindezentrum, anschließend Abfahrt in Fahrge-
meinschaften nach Haldenwang
Anmeldung bis 8. Oktober zwingend erforderlich 
unter Tel. 08341/1341 
TP: Tiefgarage Gemeindezentrum Seeg, Hauptstr. 39

FREITAG, 31. OKTOBER
14.00 Uhr	 Moorführung mit Hedwig Langhof 

Kosten: Erwachsene 5 € / Kinder 3 €,  
festes Schuhwerk erforderlich!
Eine spannende Führung rund um das Wiesleutener 
Moos.
Anmeldung bis 12 Uhr online unter www.seeg.de  
oder über die Tourist-Information Seeg 
(Tel. 08364/62838-4700) 
TP: Moorbahnhof, Ladestr. 2, Seeg

MITTWOCH, 05. NOVEMBER
19.30 Uhr	 „Wir brauchen dich und deine Unterstützung" 

Informationsabend der Feuerwehr Seeg 
Die Feuerwehr Seeg lädt alle Interessierten zu 
einem Informationsabend ein. 
Feuerwehrhaus, Hitzlerieder Str. 27, Seeg

DONNERSTAG, 06. NOVEMBER
20.00 Uhr	 Vortrags- und Gesprächsabend mit Tobi Scherbaum 

Der Arbeitskreis Flüchtlinge Seeg e.V. und die KAB 
Ortsgruppe laden alle Interessierten zur einem 
Vortrags-und Gesprächsabend zum Thema „Flücht-
lingsarbeit vor Ort” ein. 
TP: Pfarrheim St. Ulrich Seeg, Seeg

SAMSTAG, 08. NOVEMBER
20.00 Uhr	 Hüttengaudi 

Der Après-Skiball in Seeg! Es ist wieder soweit - die 
Skiabteilung des TSV SHE lädt zum traditionellen 
Ski-Saison-Opening ein mit der Partyband „Die 
Chefs“ ein. Der Auftakt gestaltet DJ Mac Craig.
Einlass: 19.30 Uhr  Beginn: 20 Uhr 
TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, Seeg

MITTWOCH, 12. NOVEMBER
15.30 Uhr	 Kamishibai-Erzähltheater 

Das Team der Bücherei Seeg lädt ein zum Kamis-
hibai-Theater (japanisches Erzähltheater) „Kleiner 
großer Traktor" Für Kinder von 3-7 Jahren, kosten-
los und ohne Anmeldung 
TP: Bücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

DONNERSTAG, 13. NOVEMBER
10.00 Uhr	 Allgemeine Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 

Bei einer Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 
geht es in die Theorie und Praxis. Sei mit dabei, 
wenn unser Erlebnisführer mit Dir im Bienenhaus 
die Aufgaben eines Imkers erklärt, oder Du erklärt 
bekommst, wie der Honig ins Glas kommt!
Anmeldung zwei Stunden vor Führungsbeginn 
zwingend erforderlich! Kosten: 14 € (ermäßigt für 
Kinder und Gästekarte) 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

SAMSTAG, 15. NOVEMBER
10.00 Uhr	 Veteranenjahrtag 

Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ulrich 
anschließend geht es ins Gemeindezentrum. 
TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, Seeg

(Änderungen vorbehalten)

Edelweißweg 1 · 87484 Nesselwang
Telefon (0 83 61) 444
info@greis-reisen.de · www.greis-reisen.de

31.10. - 2.11. Venedig - die Lagunenstadt ohne Touristen,
3 Tage Stadtführung, Privatboot, 48 Std. Ticket,

3* Hotel auf Lido di Venezia € 429,-
02. - 11.11. KururlaubMontegrotto, freie Bunutzung
10 Tage der Thermalbäder, mittags + abends Menüwahl,

3* Hotel Marco Polo, VP € 925,-
05. - 08.11. Olivenernte am Gardasee
3 Tage Verona, Bergamo, Iseosee, Zahnradbahn, Olivenernte, Salom

4* Hotel, HP, RL, 1 x Mittagsessen € 454,-
28. - 30.11. / 3 Tage Striezel? Stollen? Dresden! ab 369,-
05. - 07.12. / 3 Tage Weihnachtsmarkt Heidelberg ab 368,-
12. - 14.12 / 3 Tage Weihnachtsmarkt Wien ab 369,-

Tagesfahrten

Mehrtagesfahrten

29.11. Weihnachtsmarkt Brixen & Glockenweihnacht Sterzing 45,-
06. 12. Weihnachtsmarkt Meran 54,-
06.12. Weihnachtsmarkt Bozen 47,-
13.12. Weihnachtsmarkt Innsbruck & Rattenberg 45,-
13.12. BiathlonWeltcup Hochfilzen,

Verfolgung Männer + Staffel Frauen,
Busfahrt inkl. Eintritt Stadion Kat. A + Frühstückssandwich
(Zustiege: Sonthofen + Kempten + Marktoberdorf + Füssen) € 85,-

17.12. Weihnachtsmarkt Seefeldm. Pferdekutschfahrt ab 33.-
19.12. Weihnachtsmarkt Kaltenberg 30.-
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EISENBERG

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

IMMER MITTWOCHS

10.00 Uhr	 Seniorengymnastik 
Bewegung mit viel Spaß und Freude,
Anmeldung nicht erforderlich 
Zell - Dorfgemeinschaftshaus, Eisenberg, Burgweg 1

IMMER MITTWOCHS UND SONNTAGS

14.00 bis	 Burgenmuseum
17.00 Uhr	 Info über die Burgen Eisenberg und Hohenfreyberg 

und speziale Kinderstationen 
Zell, Eisenberg, Dorfstraße 12

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

MITTWOCH, 15. OKTOBER
10.30 Uhr	 Kräuterführung im Bärengarten 

kostenlose Kräuterführung mit Schorsch Kössel
Spenden für soziales Projekt erwünscht 
der Bären in Zell, Eisenberg, Dorfstraße 4

SAMSTAG, 18. OKTOBER
10.00 Uhr	 Geführte Wanderung zur Burgruine Hohenfreyberg 

mit dem Wanderführer Christian,  
Tel. 01522 4476957 oder 08364 830
pro Teilnehmer 40 € ( Kinder zahlen die Hälfte )
Anmeldung: Bis spät. 2 Tage vor der Wanderung 
Landhotel Gockelwirt, Eisenberg, Pröbstener Str. 23

FREITAG, 07. NOVEMBER
11.00 Uhr	 Käsereiführung 

Unkostenbeitrag für Schutzkleidung:
5 € pro Erwachsene
4 € pro Kind von 9 - 18 Jahren
Kinder bis einschl. 8 Jahre kostenlos
Mindestanzahl 5 Personen 
Bergkäserei Weizern, Eisenberg, Weizern 3

HOPFERAU

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:
 
IMMER DIENSTAGS UND MITTWOCHS

13.00 Uhr 	 Sennereiführungen
14.00 Uhr 	 ca. 1-stündige Führung mit Filmvorführung - 
15.00 Uhr 	 Anmeldung online 

Sennerei Lehern, Hopferau, Lehern 158

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SONNTAG, 02. NOVEMBER
10.30 Uhr	 Eisbaden im Allgäu - Wim Hof Workshop 

Erfahre die drei Säulen der Wim Hof Methode, 
„Atem und Atemtechnik“, „Kälte und Eisbad“ sowie 
„Mindset und Power“ 
Schloss zu Hopferau,  
Festspielhaus Gastronomie GmbH, Hopferau

WALD

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

DONNERSTAG, 16. OKTOBER
14.00 Uhr	 Stricken in Wald 

Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3, Wald
SAMSTAG, 18. OKTOBER
20.00 Uhr	 Holla die Waldfeetz 

Gemeindegebiet, Wald
SONNTAG, 19. OKTOBER
19.00 Uhr	 Chorkonzert von Schall & Schmauch + Band 

Unter dem Motto „Let’s work together“ tritt der 
Chor Schall & Schmauch aus Kaufbeuren auch in 
der WaldHalla auf. Ein vielseitiges Programm, wel-
ches von Rock über Blues bis hin zu Swing und Pop 
reicht, wird von rund 45 Sängerinnen und Sängern, 
in Begleitung einer Band, dargeboten. Die Arrange-
ments von Rupert Schmauch und der Chorleiterin 
Maria Schmauch sind individuell an den Chor 
angepasst und heben einzelne Talente besonders 
hervor. Einlass ist eine Stunde vor Konzertbeginn, 
der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
WaldHalla

DIENSTAG, 21. OKTOBER
15.00 Uhr	 Kaffeeklatsch für Alle am Walder Dorfladen 

Fotoausstellung der Schulen Wald und Wimberg 
Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23, Wald

SAMSTAG, 25. OKTOBER
18.00 Uhr	 Törggelen 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1, Wald
DONNERSTAG, 30. OKTOBER
14.00 Uhr	 Stricken in Wald 

Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3, Wald
SAMSTAG, 01. NOVEMBER
19.00 Uhr	 Terminabsprache Vereine 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1, Wald
FREITAG, 07. NOVEMBER
11.00 Uhr	 Seniorenmittagstisch 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1, Wald
MITTWOCH, 12. NOVEMBER
08.30 Uhr	 Dorffrühstück für Alle 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23, Wald
DONNERSTAG, 13. NOVEMBER
14.00 Uhr	 Stricken in Wald 

Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3, Wald
FREITAG, 14. NOVEMBER
20.00 Uhr	 50 Jahre Chorleitung durch Franz Guggemos –  

ein halbes Jahrhundert musikalisches Engagement 
Mit Herz, Leidenschaft und Tatkraft: Franz Gugge-
mos feiert sein Jubiläum als Chorleiter des Walder 
Kirchenchor e.V. Einladung zur Jubiläumsrevue „Sa-
lut für Franz“. Platzreservierungen ab 15. Oktober 
2025 möglich über die Website www.waldticket.de.  
WaldHalla

SAMSTAG, 15. NOVEMBER
20.00 Uhr	 50 Jahre Chorleitung durch Franz Guggemos –  

ein halbes Jahrhundert musikalisches Engagement 
Mit Herz, Leidenschaft und Tatkraft: Franz Gugge-
mos feiert sein Jubiläum als Chorleiter des Walder 
Kirchenchor e.V. Einladung zur Jubiläumsrevue „Sa-
lut für Franz“. Platzreservierungen ab 15. Oktober 
2025 möglich über die Website www.waldticket.de.  
WaldHalla
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...damit Sie
mehr Zeit

haben für die
wichtigen Dinge im Leben!

www.unternehmerwerte.eu
Zur Osterwies 7 | 87637 Seeg | 08364-986 48 90
Innovapark 21 | 87600 Kaufbeuren | 08341 - 2021

UNTERNEHMER WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

NEU im Internet
www.ambros-haus.de

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de

Wir bieten zukunftssichere Jobs für
Zimmerer und Zimmerinnen – Stabilität,
die zählt!

Wähle zwischen Fertigung in Hopferau,
Auswärtsmontage oder beidem!

Ihr zuverlässiger Partner für

Hammerschmiede 12 · 87616 Wald · 0 83 02 / 6 33

Gmbh

 Franke
Kaffeemaschinentechnik
Verkauf und Kundendienst

 winterhalter
Spülmaschinen-
technik
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Wir freuen uns auf deine Bewerbung per Post oder per E-Mail an:
Elektro Uhlemayr GmbH & Co. KG

Michaela Döffinger | Rothelebuch 1 | 87637 Seeg | Telefon: 08364 9840070
E-Mail: info@elektro-uhlemayr.de | www.elektro-uhlemayr.de

Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre


